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J Jie reſpectiven Munzkenner und Liebhaber wer

den in dieſer Sammlung, ſowol unter den gol«

denen Munzen und Medaillen, welche aus einer
anſehnlichen Sammlung beſtehet, dergleichen in
kurzen zum Verkauf nicht vorgekommen iſt, viele
ſehr rare, alte und ſeltene Stucke antreffen, welche
wohl conſerviret. Man hat ſolche nach J. T. Känlera
Ducaten-Kabinet, nach deſſen Nummern und Jahr—
zahlen angeführet, und die Stucke, die ſich nicht
darin befinden, ſind mit allein Fleiße genau beſchrie—

ben worden, worauf die Munzliebhaber ſich ver
laſſen konnen. Was die Thaler betrifft, ſo befin—
den ſich darunter viele ſeltene und rare Original-—
Stucke. Die ordinairen Thaler ſind alle heraus
gelaſſen, und nur von raren ſeltenen und ſchoönen
ausgeſuchten Thalern ein Catalogus verfertiget wor

den. Die BVeſchreibung iſt nach dem vollſtandigen
ThalerKabinet des Herrn Hofrath von Madai, mit

Numntern und Jahrzahlen eingerichtet., und die
nicht in Madai befindende Stucke ſind mit mochlich-
ſter Kurie und ſehr genau beſchrieben, ſowol was
die Umſchriften als Jahrzahlen betrifft.

Hamburg, den 21 Jun. 1781.
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RomiſchKayſerliche.
ã1 Wiin ſehr rares Goldſtuck von iJ Ducat. Av.

Ludovicus. D. G. Romanorum. imp. Detr Kayſer
ſitzet auf einen gezierten Thron mit der Krone auf
dem Haupte, ein Schwerdt in der rechten Hand,
und halt mit der linken einen an der Seite geſtellten
Schild, in welchem der zweykopfigte Adler. Rev.
Ein mit Roſen zterlich beſetztes Kreutz  Um—
ſchrift: xpc vrincit. xpe regnat. xpe ĩmperat.
Siehe das Ducat-Cabinet von J. T. Kohler,
von Ao. 1759 No. J.

2 Ein rarer Goldgulden. Av. Der doppelte Reichs—
Abler, oben ein Kreutz Fridericu. imp. aciov. Rev.
K. HNeinr. Der Hellige ſtehend mit einem Scepter
in der Linken, dabey zur Rechten der Oeſtr. und
zur Linken der Steyerm. Wapenſchild. Umſch.
8: Henrecus. impe. J. T. K. No.6.

3 a. Ein ſeltner Goldgulden. Ab. Der zweykopfigte
Reichsadler in einem gekrouten Schilde. Umſch.
Karol. D. G. Ro. imp. 2. Hisp. Rex. RNev. Das
gekronte Wapen, und ganz oben eine Krone.
Umſch. Da Miki. virtut. contra. Hoſt. Tuos. J. ſ. K.
No. 27Z b. Eine ſchone Medaille. Av. Die. Kayſerin Lleo.
nora ſitzet auf einem Throne mit der Krone auf dem
Haupte, Scepter und Reichsapfel haltende.

A Umſch.
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2 Romiſch-Koayſerliche.
Umſch. Leonora. Filia Eduardi. Reg. Port. Frid. III.
imper. uxor. Rev. Eine große vollſtandige Rofe,
mit gedoppelter Umſch. ur Roſa Flores ſpledore
Corſuco. praefulget Sic. Eleonora. virtutum. amato.
choro præſtat; wieget 6 Ducat. J. T. K. 1Th
Pag. 89. No. J.4Ein rar i Ducatſtuck. Av. Karol.: D. G. Rort
impe.z. Hispa. Rex. Das geharniſchte und gekronte
Bruſtb. mit dem Schwerdt in der rechten und dem
Reichsapfel in der linken Hand. Rev. Der ge—
kroute doppelte Reichsadler mit dem vollſtandigen
Wapen auf der Bruſt. Umſch. Pa mihi virtut.
contr Hoſt. Tvos. J. T. K. No. a8.

5 Ein Stuck; der Kayſer ſitzet auf den Thron mit
Schwerdt und Reichsapfel, ihm wird von 2 ſtehen
den Frauenzimmern die Kroue aufgeſetzet. Umſch.

Aad. perp. mem. elect. Ferdin. II. R. H. et Boh. in
Reg. Kom. Rev. Jn einen Kranz: Perd. D. G.
Rim. S. aug. H. B. rex. Deſſen belorbertes Bruſtb.
um daſſelbe vier ovale Schilde mit Sinbilder und
ihrer Beuennung, als: Juſtitina, Temperanc,
Forritudo, Prudentia. Umſch. Pidentia liberali
aqvitas veritas; wieget q; Ducat.

F'6 Ein halber Ducat. Die Chiffre ry unter der
teutſchen Reichskrone zwiſchen 2 Feuereiſen. Rev.
Ferd. iii. H. etc. B. rex coron. d x xx. Dec. A. 1636.

J. T. K. No. 73.7 Ein beynahe doppelter Ducat. Av. Des K. ſo-
phi Bruſtb. mit der Ungar. Krone auf deſſen. Haupt.
Umſch. Amor. ac. deliceia. Humani, generis. Rev.
Jn einen Blumenkranz Joſepho. Umſch. multi
Temporis perpetuitatem.

Ein Stuck 14 Ducat. Av. Unter der Krone eine
Schrift in o Zeilen: Joſep. Hung. B. et princ.
Jlerced. archid. auſtr. etc. Electus in reg. R. Coron.
Franc. 3Apr. 1764. Rev. Die ſWeltkugel. Umſch.
virtute et exemplo.

9 Ein



Romiſch-Kayſerliche c. 3
9 Ein Ducat. Joſeph II. belorbertes Bruſtb. mit

dem goldnen Vließ. Rev. Der gekronte Reichs—
adler, auf deſſen Bruſt der einkopfigte Adler, auf
deſſen Bruſt ein gekrontes Wapen zu ſehen iſt.

Unmſch. H. B. Zc. princ. Her. archid. Auſti. 1764.
10 Ein ſeltner Ducat. Av. Carolus VII. D. G. R.

J. S. A. Deſſen belorbertes Bruſtb daruuter 1
LO e. Rev. Maria Amalia D. G. R. aug. cor.Jhr Bruſtb. darunter Oe

Rußiſch-Kanyſerliche.
11 Ein Ducat. Der Cjaar gekront zu Pferde, mit ei-

nem Scepter in der rechten Hand. Rev. Jn 5
Zeilen eine rußiſche Schrift.

J. T. K. No. 114.12 Ein Ducat. Av. Das belorberte Bb. Kay
ſers Alexiwirr. Rev. Der gekronte zweylopfigte

Adler, in der ruchten Klau das Schwerdt in
Dder linken. den Reichsapfel haltend, mit dem ruſ—

ſiſchen Wapen auf der Bruſt; die Uniſch. Ruſſ.
J. T. K. No. 119.

13 Ein Ducat. Av. Die Kayſerliche Krone auf einer
Decke liegend mit Scepter und Reichsapfel. Um—
ſchrift Rußiſch, im Abſchnitt 1728. Rev. Unter
einer Kroue eine rußiſche Schrift. K. No. 123.

14 Ein 2 Rubelſtuck von Elilabetk, mit Jhr gekront
Bruſtb. Rev. Der doppelte gekroute Adler, dar—

 ſhber: 1756. Umſch. rußiſch.
15 Ein 1 Rubelſtuck wie das vorige, 1756.
16 Ein rarer Ducat. Peter III. mit deſſen Bruſtb.

Rev. Der doppelte aekronte Adler, daruber 1762.
Umſch. in rußiſcher Schrift.

Koniglich-Franzoſche.
17 a. Ein ſeltener doppelter Ducat. An. Zwey Bruſt

bilder gegen etnander unter eine Krone darunter

eine Kuh. Umſch. Henr II. Maiga. rex Reg. Na-
cit

2 vaiie.



4 Franzoſche.

varre. Reb. Das gekronte Wapen. Umſch. Gra-
tia Dei Som. id. QD. Sum. 1576. uber der Krone
ein N.

17 b. Ein ſeltener dopp. Ducat. Av. Unter des Ko—
nigs belorbertes Bruſtb. ſtehet ein H. und unter
der Konigin ein M. Rev. Das gekronte Wapen,
dabey getheilet die 2 gekronten Buchſtaben H. M.
Die Umſch. iſt auf beyden Seiten wie die vorige.

17c. Ein Ducat. Av. Johannes der Taufer ſtehet mit

18

19

20

21

dem Ecepter in der rechten Hand. Umſch. Jo—
hannes B. Rev. Ladovic. Rex. Eine große zier—
liche Lilie. J. T. R. No. 230.
Ein ſehr rares Stuck von 2 Ducaten, ſchon con
ſervirt. Av. Philip D. G. Francorum Rex. Der ſte-
hende Konig im langen Mantel, den Scepter in
der Rechten und eiune Lilie in der Linken. Rev.
Das Lilienkreutz in einer gebogenen Einfaſſung.
Umſch. xpe. et. J. T. K. No. 235.
Ein rar Stuck ig Ducat. Avb. Der Konig ſtehet
auf den Thron, in der Rechten einen Degen und
in der Linken das Schild haltend. Umſch. Philip
D. G. etc. Rev. Das zierliche Lilienkreutz mit eia
ner Einfaſſung. J. T. K. No. 242.
Ein altes und wohl conſerv. Gtuck von 1 Du
tat. Av. Der Konig ſtehend mit gekrontem Hau
pte, das Schwerdt in der rechten und den Scepter
in der linken Hand. Umſch. Karol. D. G. etc.
Rev. Ein Blumeunkreutz, welches in den Winkeln
wechſelsweiſe mit Kronen und Lilien beſetzt. Um
ſchrift: ape- ete. J.T. K. No. a7o.
Ein Ducat. Der Konig ſtehend in langer konig-
licher mit Lilien beſetzter Kleidung, mit der Krone
auf dem Haupt, und zween Scevter in den Handen,
Uniſch. Karol etc. Rev. Ein Blumenkreutz, aus
wendig mit 4 Kronen und inwendig mit Lilien be—
ſetzten Cinfaſſung. Umſch. xpe. ete. J. T. K. No.
2795.

22 Ein



Franzoſche. Englſche. 5
22 Ein Stuck von 176 Ducat. Av. Das gkronte

Wapen. Umſch. Karol. D. G. etc. Rev. wie der
vorige. J TK. No. 277

23 Ein Stuck uber  Ducat. Das gekronte Wapen,
daruber eine Krone Umſchr. Katolus. Rev. Ein
kilienkreuz, oben eine Krone. Umſchr. xpe ete.

J. I. K. No. 295.
24 Ein Stuck von 2 Ducat. Av. Ludovic. D. G.

Francor. Deſſen Bruſtb. mit einem Schaubhut
bedeckt und eine Lilie auf der Bruſt Rev Der
Heilige in biſchoft. Kleidung zu Pferde. Umſch.
Mediolani Dux. J. T. K. No. 310.

KoniglichEngliſche.
25 Ein Roſenobel von Konig Edward, wieget 21

D ucat.
26 Ein Stuck 4 Ducat. Der Konig mit dem Sce

pter in der Rechten und dem Reichsapfel in der
VLinken autf einen Thron ſitzend. Umſch. Henri—

cus ere. Rev. Eine geofnete Roſe mit dem Wa—
pen in der Mitten. Umſch. wie J. T. K. No 388.

27 Ein dergleichen von dieſem Könige mit demLondner

Sitadtwapen unter deſſen Fußen. Umſch. Av.
und Rev. wie der vorige; wieget 47 Ducat.

28. Ein Stuck uber 44 Ducat. Av. Die Konigin auf
dem Thron, mit den Scepter in der Rechten und
den Reichsapfel in der Linken. Umſch. Maria
D. G. angl. Fra. 2. Hib. Regina uviiii. Rev. a
Dno Pactus est istu 2. est Mira in Ocul naris.
J. T. K. No. 4II.

29 a. Ein ſehr ſeltener Ducat. Asb. Der Engliſche
Gruß, in dem Vorgrunde zwey Wapen, zur Rech
ten das Franzoſ. und zur Linken das quardirte
Franz. und Engliſche Schild, in der Mitten auf

neinen Settel Ave, umher llenrie. D. G. etc. Rev.
Ein Kreutz, dabey auf einer Seite eine Lilie und

auf der andern ein Leopard in einer gebogenen Ein—
ffaſſung, unten ein H. Umſch. wie J. K. No. 393.

A3 29 b.



6 Engliſche.
29 b. Ein 13 Duecatſtuck. Av. Der Erzengel Michael,

wie er den Drachen todtet. Umſch. Henric. Di.
G. Rex. etc. Rev. Ein Schiff, deſſen Maſtbaum ein
Kreutz, an welchem das quadrirte Franzoſiſche und
Engliſche Wapen, oben cin H. und eine Roſe.

30 Ein Ducat von andern Stempel wie No. 49. a.
die Umſchrift iſt wie der erſte.

Zr Ein ſelten und wohl conſervirt Stuck Vz Ducat.
Av. J. D. C. roſa ſine Spina. Gekrontes Bruſtb.
Rev. Das vollſtandige Franzoſich und Engliſch-
gekronte Wapen, auf der Krone der Reichsapfel
zur Seiten: J. R. Umſch. vnita deus Tyeatur.

z2 Ein Stuck von zz Ducat. Av. tacobus D. G.
etc. Der Konig gekront auf dem Throne ſitzend,
oben beym Anfang der Umſchrift eine Krone, ganz
unten das Londner Stadtwapen. Rev. Eine
Roſe, in der Mitten das quadrirte Franzoſ. und
Engliſche Wapen. Unmſchrift: A. Dno Factum
est istvd, et est, mirab. in ocvylis nris, dabey eine
Krone.

33 Ein ſehr rares Stuck von 2 Ducat. Lls. Das
gekronte Bruſtb. mit langen Oaaren und Spitz
barte, ein Schwerdt in der Rechten, einen Palm
zweig in der Linken haltend, dahinter x x. Umſch.
Carolus D. G. Mag. etc. Rev. Unten 3 Lilien. Auf
einem Zettel: Kelig. prot. leg. ang. liber par.
Darunter 1642. Umſch. Exvrgai Heus Diſsien-
tur. iuimici J. T. K. No. 427.

34 Ein ſehr rares Stuck 2. Ducat. Ab. Das da
mahlige Engliſche Wapen in einem Kranz von
Palm und Lorbeerzweigen. Umſch. The common-
weulth op England. Rev. Die zuſammengeſetzte
Wapen von Schottland und Jrlaud; daruber 1x.
Umſch. God with vs 1653. J. T. K. No. 4a8.

35 Ein rar Stuck 27 Ducat von dem beruhmten
Cromwel. Avs. Deſſen Bruſtb. in einem Lorber
krauz, mit der Umſch. Olivar D. G. R. P. ano. Sco.

etr Nib. et Fro. Reb. Das Großbritt. Wapen
unter



Schottlandſche. Schwedſche. 7

unter einer Krone. Umſch. Pax Quiæritur Bello
6 61536 Ein ſeltner Ducat. Av. Ein Schiff mit ausge—

ſpannten Segelu. Umiſch. Car. u. D. G. M. B. ete.
Rev. Der Erzengel Michael, wie er mit einem
GSpieß den Drachen durchſticht. Umſch. Soli Deo
Gloria. J. T. K. No 433.

Schottlandſche.
37 Ein rares Stuck 1J Duecat. Das Bruſtb. mit

einem zierlichen Barer bedeckt. Umſch. Jacobus 5.
D. G. R. Scotor. 1540. Rev. Das gekronte Wap
pen auf einen Blumenkranz liegend. Umſch. Ho-
nor. Regis iudicium Diligit. J. T. K. No. 46ʒ.

Koniglich Schwedſche.
38 a. Eine ſehr rare achteckigte Medaille von 45 Du

cat. Av. Ein Gebaude, ſo auf vier Saulen ſtehet,
welche der Knig Suſtayus Adolphus mit großer
Gewalt gefaſſet und derer drey ſchon zerbrochen,
die vierte auch ſchon von ihrem Poſtement wegge
hoben. Umſch. cum deo er victricibus armis;
unter der ganzen Saule FF. im Abſchnitt: Altere-
rat. Rev. Unten zwo geharniſchte einauder die
Hande gebende Arme, einer ein bloßes Schwerdt,
der andere eine Lantze mit einer kleinen Fahue
ins Andreaskreutz haltend, darunter noch eine
Hand, welche beyde ſtutzet, daruber zwiſchen dem
Schwerdt und der Lantze ein Pelican mit ſeinem
Neſte und ſeinen Jungen, fur welche er ſich
die Bruſt aufritzet, den aber eine Hand aus den
Wolken beym Halſe faſſet und hinauf ziehen will
über den Wolken der Name Gottes; oben herum:
Sic immor Talis erit; unten herum: nec. etiam
invleus; ohen an dieſem Goldſtucke ein klein Ge—
henk.

Aa 38h.



8 Schwedſche. Danſche.
38 b. Die ſchone große Medaille von 5413 Ducaten

auf deſſen Tod. Av. Guſtavus Adolphus Mag. D.
G. duecor. Gothor. et Vandalor. Rex Auguſtus.
Der geharniſchte und gekronte konigliche Korper
liegend, mit vor ſich geſchlagne zuſammengefugte
Hande ic. Jm Abſchuitt: natus 9 Dec. anno 1594
glorioſe mortuus G nov. 1632. Rev. Dax Glo-
rios princ. pius Heros in vict. victor incomparab.
Triumph. Felix germ. Liberator. A. 1634. Der
Konig im Mantel auf einem Triumphwagen etc.
Dieſe Medaille iſt deſto rarer, weil der Hr. Hof
rath von Madai in ſeinem ThalerCabinet No. 221
dieſelbe aufuhret von 1633.

39 Ein Ducat. Ab. Das geharniſchte und belorbeerte
Bruſtb. Guſtav. Adolph. etc. Rev. Das gekronte
Wapen, daruber 1632. zur Seiten chymiſche Zei—
chen. Umſch. Pr. Finl. Dux ete. J. T. K. No. 50o.

40 Ein Ducat. Av. Das geharniſchte und belorberte
Bruſtb. G. A. etc. Rev. Eine Krone, dabey ge
theilet 16. 32; darunter: Joh. X. ein guter Hirte
leſſet Sein Leben für die. Sckafft. Umſch. Pr. ete.

J. T. K. No. 5os.
a41 Ein Ducat. Av. Das Gruſtb. mit einer kleinen

Krone auf dem Haupte. Umſch. Chriſtina D. G.
Suec. ete. Rev. Das gekronte Wapen, dabey
1647. Pr. Finl. Dux et Hen. etc. J. T. K.
No. 510.42 Ein 5 Ducat. Av. Das Bruſtb. Carol. XI. D.

G. ete. Rev. Zwey verſchlungene und mit einer
Krone bedeckte C. dabey 1692. unten 2 Duc. J.
T. K. No. 525.

Danſche.
43 Ein Ducat. Das gekronte P. in einem Schilde,

dahey getheilet 15. 63. Rev. Das Gluck mit ſei
nem Siegel auf einer Kugel ſtehend. J. T. K.
No. 554.

44 Ein



Danſche. 9
44 Ein ſehr rares Stuck von 10 Ducaten. Av. Chri—

ſtianus IIII. D. G. Dan. no. va. G. Res. Der König
geharniſcht zu Pferde, uber deſſen Haupt 2Eugel
eine Krone halten; unten: Kegna l'itinat. ictas.
Rev. Das vollſtandige gelinte Wapen D S.
H. et D. C. in Ol. etc. Jacob. Beeo M. R. Tab.
axt. No. 3.

45 Eine Klippe 25 Ducat. Das gekronte und ge—
harniſchte Bruſtb. Chriſt. iin. D. G. D. Rev.
iitr Dal. 1604. J. T. KR. No. 569.

46 Ein ſeltenes Stuck s Ducat. Av. Das zier—
liche rechtſehende Bruſtb. Chriſt. IV. D. G. D.
nor. etc. auf deſſen Haupt zween Engel die Krone
aufſetzen. Rev. Die daniſchen Leoparden in einem
Echilde, um welchen Kegna birmat. Pietas, vben

mit einer Krone und unten mit dem Eiephanten—
Orden gezierte Daunebrogskreutz dauum W

135 as—penSchilder. Umſch. Dux S. H. S. et Du. com.
in old. et D.

a7 Eine Klippe von i Ducat. Olo. Fried. Z. D. G. D.
deſſen belorbertes Bruſtb. Darunter 1648. Rev.
Ein Topf mit einem bluhenden Gewachſe, und der
Aufſchrift: Tandem. Umſch. n. vand Gottot. etc.

J. T. K. No. 385.
48 Ein halber Ducat. Der Konig geharniſcht in

ganzer Poſitur mit Scepter und Reichsapfel.
Umſch. Chriſt. a. ectc. Rev. Justus Judex 1644.

49 Ein halber Ducat. Der Konig in ganzer Poſitur.
Rev. 1645. J. T. K. Ni. 581.

50 Ein dergleichen halber Ducat von 1646.
5t Ein  Ducat mit. der Umſch. auf den Rev. Justus

Judex 1646. J. T. K. No. 581.
52 Ein raresStuck von g Ducat. Der auf einem Felſen

ſtehende gekronte Namenszug lP 3. dabey Kben
Ezet. Umſch. Dominus providebit 1659. Rev.
Eine aus dem Wolken ragende Hand, hauet mit
dem Schwerdte eine andere nach einer Krone

Asz grei



10 Danſche.

53

54

55

greifende Hand ab, dabey u Feb. Umſch. Soli
Deo Gloria.
Emin Stuck von 5 Ducat. Das geharniſchte und
belorberte Bruſtb. Frider. iii. D. G. D. norv. Rev.
Das vollſtandige gekrönte Wapen auf dem Dan
nebrogskreutz liegend, darunter G. K. Umnſſch.
vand. G. rex. 1665.
Ein Gtuck 17 Ducat. Av. Das belorberte
Bruſtb. Frid. ut. D. G. Dan. etc. Rev. Die
Daniſche Krone, daruber: Dominus Prouidebit;
darunter: xvmi. m. darunter 1668, ganz unten
G. R. J. T. K. No. 6oa.
Ein halber Ducat. Av. Das belorberte Bruſtb.
F. ʒ. D. G. Dan. etc. Rev. Der Norweg.
Lowe auf dem Dannebrogskreutz unter einer
Krone. Umſch. Dominus Providebit. J. T. K.
No. Go2.

56 Ein ſeltener doppelter Ducat. Der gekronte Na

57

58

59

menszug Cz, mit der Umſch. Da. Nor. va. goq.
Rex. Rev. Ein Elephant, den ein Mohr regieret,
mit einen Streitthurm auf den Ruckenz auf der
Decke das Dänſche Wapen, unten 1673.
Ein halber Ducat. Das belorberte Bruſtb.
Chriſt. V. Rex. D. N. v. G. Nev. Der gekronte
doppelte Namenszug Cy, dabey 1675. J. T. K.
No. 611.
Ein ſchon Stuck von 27 Ducat. Av. Der nor
wegſche Lowe halt den gekronten Namenszug Cy.

Umſch. D. N. Rex. Rev. Das Dannebrogs—
Kreutz. Umſch. Laborantem corroborat. J. T. K.
No. Gig.
Ein Ducat. Av. Mit dem gekronten Namens—
Zug Csz bezeichnet, und uber die Wolken reichende
Pyramide, die vom Winde und Ungewitter be—
ſturmt wird. Umſch. uec VI. nec metu. Rev.
Die Stadt Copenhagen in Proſpect, daruber:
Hafnià. Dania. J. T. K. No. 623.

so Ein



Danſche. 11
bo Ein ſchoner Ducat. Av. Der Konig zu Pferde,

mit dem Commandoſtab vorwarts haltend. Rev.
Die dreyfach in einander geſchlungene Namens—
Chiffre C5; daruber drey Krouen, in der Mitten
D. G. Umſch. Dan. Nor. rex.

61 Ein ſeltener doppelter Ducat. Av. Chriſt. V.
D. G. D. aor. van Gor. Rex. deſſen Bruſtb. im
Elephant-Orden, auf deſſen Haupt eine Sturm—
haube. Rev. Das Caſtel mit einer Flagge,
darauf gekrout Cz. Unich. Chriſtiansburg in
Gvinea 1688.

6a Ein halber Ducat. Der Konig im Mantel zu
Pferde; darunter eine Etat No Ds

it a ge—kroönte Wapen, mit den Orden des Elephanten,
darunter geteilt 16 96

6z Ein  ſchoner Ducat. Ab. Der Konig in langer
Peruque zu Pferde, mit dem Commandoſtabe in
der rechten Hand. Rev. Der dreyfache P

s8 tamenZus Cg. unter drey Kronen, dabey C. W. unten
1692. Umſch. Pietate et J

ustitia.64 Ein kleiner dicker Ducat. Der Konig im Man
tel zu Pferde, unten eine Stadt. Rev. Die drey
Wapen der nordiſchen Reiche, nebſt den beyden
Dan. Orden, dabey 16-96.

65 Ein Ducat. Der Konig zu Pferde mit dem
Commandoſtabe reitend auf dem F lle R

?zre ev.wie, der vorige, ahne Jahrzahl. J. T. K. No. G28.
as6 Dergleichen halber Ducat
67 Ein Ducat. Chriſt. V. D. G. D. N. V. Rex.

deſſen geharniſcht Bruſtb. Rev. Frid. nit. D. G.
D. N. V. G. Rex. deſſen geharniſcht Bruſtb. J. T.K.

NMNo. Gaq.
ös Ein kleiner Ducat. F. iv. D. G. rex. D. N. V. G.
 deſſen Bruſtbv. Rev. Der gekronte Nameuszug

F.4. Umſch. Dominus mihi adjutor. J. J. K.
No. 63o.

69 Ein ſchoner Ducat. Frid. ini. D. G. Rex. D. N.
V. G. deſſen Bruſtb. Rev. Louisa D. N. V. G.

Regina.
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70

71

72

73

74

75

76

Regina. Auf dieſen iſt D. G. wie J. T. K. beſchrei
bet, der Konigin Jhr ſauberes Bruſtbild aus-
gelaſſen.
Ein kleiner JDucat. Frid. iv. D. G. etc. Deſſen
Bruſtb. Rev. Louiſa D. G. Reg. Dan. N. V. G. der
Konigin Jhr Bruſtb. J. T. K. No. G39.
Vier J zuſammen 1 Ducat. Louis. D. G. Reg.
1). N. V. G. Jhr ſauberes Bruſtb. Rev. Die
hellſtrahlende Sonne, darum: J'incomparable.
J. T. K. No. bGao.
Ein halber Ducat. Der gekronte und doppelte
verſchlungene Namenzug Fa. Rev. 1 ekiling
Panske 1719. darunter B. H. J. T. K. No. Gagj.
Ein halber Cour. Ducat. Av. Frid. nii. D. G. etc.
ſein Bruſtb. Rev. Eine Krone, darunter D. M.
A. 1715. Unnſch. JRix Daler Couxr. Münt. unten
c. w. dazwiſchen ein Herz.
Ein ſehr ſchones Stuck SSDucat. Drey Friedriche
kan man hier sehen, im Dreyeck 3 Bruſtb. Prid.
Rex. D. et N. Frid. Wilh. Kex Boruss. Prid. Aug.
Rex. Pol. Rev. Wer mag denſelben wieder stehen.
Eine Stadt daruber auf einem Zettel: Srralsundia,
unten A. IDanis Saxonibus et Pruſsis obſidi one
Capta. 23 Dec. 1715.
Ein ſchoner Ducat. Frid. v. D. G. Rex. D. N. V.
G. deſſen Bruſtb. darunter A. Rev. Regalibus
auspiciis Eine in das Hintertheil des Gchiffes
geſetzte Meergabel, woran auf einer angehangten
Decke die gekrouten Buchſtaben K. D. O.
A. C. Jm Abſchnit: Ex auro dinico, darunter
1746.Ein ſchoner Ducat. Frid. v. D. G. Rex etc. Der

Konig in voölligem Kröönungshabiete, mit dem
Scepter und Relchsapfel; unten 1747. Rev.
Christiantborg J Guinea, ein Caſtel mit aufge/
ſteckter Fahne.

7 Ein' Ducat. brid. v. D. G. Rex ete. Deſſen. belor
beertes Bruſtb. darunter ein A. Rev. Das ge

kronte
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kronte Wappen mit vielen Krieges- und Friedens—
Juſtrumenten umgeben. Umſch. Prudentia ct
conſtantia. Jm Abſchnit 1747. J. T. K. No
649.78 Ein ſchoner Ducat. Frid. D. G. Rev.

prudentia conſtantia comite. Ein Schiff im vollen
ſegeln, darunter 1753. V. H.

Koniglich Ungarſche.79 Ein altet: Dutat. Der heilige Johannes ſtehet

„einem Schein um dem Haupte, die rechte Hand
zum Seegen aufhebend, in der Linken einen Scep
ter haltend; beym linken Fuß einen Menſchenkopf.
Umſch.! Sr. Joh. Bi: oben beym Ende der Schrift

zeine Krone. Rev. Jn einem Schilde das Ungar.
und Neapolitan. Wapen. Umſch. Lodvicus D.

G. rex. J T. K. No 6 4.30. Ein drrgleichen Ducat zierlichen Stempel

auf dem Rev. bey dem Zieraht 6 Gterne, ſonſten
alles, wie der vorige.

81 Ein alter und wohl conſerv. Ducat. Der H.
Ladislaus mit einer Streitaxt in der Rechten, den
Reichsapfel in der Linken, zur rechten Seite einen
Meuſchenkopf. Umich. St. Ladislaus RK. Rev Die
2 Wapen. Umſch. Uodovici I. D. G. R. U. J. F. K.
No. Gg6.

82 Ein dergleichen, auf dem Av. Den Menſchenkopf

zur linken Seite, und den Reichsapfel vor ſich
haltend.

g83 Ein ſehr rarer Dneat. Der H. Ladisl. zwiſchen
N. 8S. ſtehend. Umſch. St. Ladisl. Rex. Rev.
Das quardrirte Wappen. Umſch. Sigismundi
D. G. R. vngaria. J. T. K. No. 663.

84 Ein dergleichen ſehr rarer Ducat. Der Heilige
auf jeder Geite ein K. ſonſten Wapen und
Umſchrift den vorigen gleich.

85 Ein



14 Ungarſche.
85 Ein dergleichen Ducat. Bey dem Heil. zur kLinken

ein M. zur Rechten ein K. zwiſchen den Füßen ein 7.
Umſch. etc. wie vorige.

g6 Ein rarer Ducat. Bey dem H. unter den Reichs—
apfel ein Schild, darauf ein Kreutz. Die Umſcht.
wie bey dem vorigen.

37 Ein rarer Ducat. Bey dem H. K.es.naind auf
das S. ein doppeltes Kreutz. Umſch. ete. wie
J. T. K. No. öobs.

gs Ein ſehr ſeltener Ducat. Av. wie der vorige.
Revb. Das quardr. Wapen, in deſſen iſtem und
atem Felde die Ungar. Streifen, und im 2ten und
zten ein Adler. Umſch. wie J. T. K. No. ööGö.

89 Ein rarer Ducat. Bey dem H. zur Rechten ein
K. und zur Linken ein R. Rev. Das Ungar. und

Bohm. Wapen in einem quardr. Schilde. Umſch.
Albertus D. G. R. ungar. J. T. K. Naor:6Gp.

go Ein rarer Dueat. Bey dem H. H. G. Rev.
Das Ungar. und Pohln. Wapen. Umſch. wie
J. T. K. No 670.

91 Ein rarer Raben-Ducat. Bey dem H. zur Rech
ten unter dem Reichsapfel ein Schild mit dem
Wapen, und zur Linken ein N. Rev. Ein quardr.
Wapen, auf deſſem iſten und aten Felde, die
Ungar. Streifen, auf dem 2ten das Kreutz, und
auf dem zten eine Rabe. Umſch. Joh. etc. J. T. K.
No. 673.

92 Ein Ducat. Bey dem H. R. S. das Wapen von
Ungarn und Bohmen, Oſterreich und Schleſien.
Umſch. Ladislaus ete. J. T. K. No. 674.

93 Ein Ducat. Bey dem H. R. P. Umſchrift und
Wapen wie J. T. K. No. 6735.

9a Ein dergleichen Dueat. Bey dem H. H. G. auf
den Rev. ſind die Wapen anders geſetzt.

95 Ein Ducat. Bey dem H. H. und ein Wapen.
Rev. Marthias ete. J. T. K. No 679.

96 Ein Ducat. Der Rabe mit einem Rinck im Schna
bel, die Umſchrift den vorigen gleich.

97 Ein
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97 Ein. Ducat. Auf den Av. bey dem H. H. und

zwey ins Kreuz gelegte Bergchunen. Rev. Das
gekronte Marienbild mit dem Chriſtkmodlein; zu
ihren Füßen der Rabe mit den Ring. Unmſch.
Math. eac. J. T. K. No. 6so.

98 Ein dergleichen Ducat. Bey dem H. U. J. Rev.
wie der vorige.

99 Ein dergleichen Ducat. Bey dem H. K. P. und
auf den Rev. das Kindlein auf der linken Seite
haltend, dabey ein Topf mit Blumen, und der
Rabe hat keinen Ring im Schnabel.

1oo Ein dergleichen Ducat mit einem K. und V. A.
das ubrige iſt dem vorigen gleich.

101 Ein ſehr rarer dopp. Ducat. Maria mit einem
langen Schleyer, zur Seiten K. p. Umſch. Pa-
tronia vngaria. Rev. Das quardrirte Wapen,
in der Mitten der Rabe. Umſch. Moneta Ma—-
thia Regis vngaria.

10a Ein Ducat. Bey dem H. N. 4. Rev. Das ge
kronte Marienh. mit dem Kindlein auf den rech—
ten Arm, auf einen Thron ſitzend, zu ihren Fuſ
ſen der Pohln. Adler. Umſch. Wladiskaus ete.
J.T. K. No. 689.

103 Ein dergleichen Ducat. Bey dem H. N. J. die
Unmnſch. etc. wie. vorige.

104 Ein Ducat. Beh dem H. K. N. Auf den Rev.
ſtehet ein Topf mit Blumen, das ubrige wie
bey dem vorigen.105 Ein Ducat. St. Ladielaus Rex 15oG. der H. zwi-

ſchen K. H. das Marienb. mit dem Kindlein,
zu ihren Fußen der Pohlniſche Adler die Umſch

1wie J. T. No. Ggya. J

106 Ein tſeltner Ducat. St. Ladislaus Rex 15o8. der

H. zwiſchen einem H. und einem Hund. Rev. Un
ter dem Marienb. ein Schild mit dei Pohlniſchen
Adler. J. J. K. No. 6hz

107. Ein Ducat. Bey dem H. K. QUuuſch. 8S. La
disl. Rex 1510. Rev. wie voriger.

108



16 Ungarſche.
108 Ein ſeltner Ducat. S. Ladisl. Rex 1316, der

zwiſchen N. G. Rev. Lodowicus R. etc. J. T.
K. Gyg.

109 Ein rarer Ducat. S. Ladisl. R. 1522. der H. zwi
ſchen einem H. und unter einer Krone 2 Schwerd
ter ins Kreuz geſetzt. Rev. Ludov. etc. J. T.
K. No. 700.110 Ein ſchöner Ducat. S. Ladislaus Rex 1535. Der
H. gekroönt und im Harniſch, zu deſſen Rechten.
ein Caſtel, zur Linken ein Schild mit dem Ge—
ſchlechtswapen. Rev. Johannes D. G. R. unga.
Ein Marienb. darunter in einem Schilde ein
Hund. J. T. K. No. 7os.

111 Ein Ducat. S. Lad. R. 1530. Bey dem H. zur
Linken das Caſtel, zur Rechten N.S. Rev. wie
voriger.

112 Ein ſehr ſeltner Ducat. S. Lad. Rex 1039. Der
gekronte und geharniſchte H. mit dem Caſtel und
dem Geſchlechtswapen. Rev. Das quardrirte
Ungar. Wapen mit einem quard. Schilde, zur
Seiten FP. G. Umſch. Johanaes ete. J. T. K.
No. 70o9.113 Ein rarer Ducat. Das quardr. und gekronte

Wapen. Umnmſch. LYſabe D. G. R. vnga. S. P. V.
Rev. Das gelronte Marienb. c. Umſch. Joh.
Sigiſm. K. ung. 1537.

114 Cin ſehr rarer Ducat. Das quard. und gekronte
Wapen. Umſch. Lſabe D. G. Ree. unga. 1558.
Rev. Das Marienb. unten das Caſtel. Umſch.
Joh. Sigiſm. l. T. K. No. 715.

115 Ein Ducat. Has gekronte und quard. Wapen.
Umſch. Joh. Secu. Ci. elc. Rex vn. 1560. Rev.
Das gekrönte Marienb. ic. Umſch. Patrona
Unga. s. E. V. darunter das Caſtel.

116 Ein Duecat von Jo. Sec. D. G. ele. Rex. vn. 1562.
Rep. Parro. vngn. das Marienb. darunter zween
treuzweiſe gelegte Degen. J. T. K. No. 718.

117
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117 Ein Ducat von Jo. Sec. etc. 1565. Umſchr. und
Rev. wie der vorige.

118 Ein Ducat von Jo. Sec. 1567. Umſchr. und Rev.
wie voriger.

119 Ein ſehr rarer Ducat. Das gekronte und ſitzende
Marienb. mit dem gekronten Kind  auf den ch

J ren—ten Arm, den Scepter in der linken Hand, zur
Seiten K KB Umſch P atrona Hung. 1704 Rev.Das gekronte Wapen, mit zierlichem Fruchtge—

hange umgeben. Umſch. wie J. T. K. No. 7a8.
Ein deraleich degieichen Oucat von 1705. ſonſten alles,wie voriger.

141 Ein ſchoner doppelter Ducat. M Ther D G

RI Jh r  Bild in ganzer Poſitur ſtehend, mitdem Ecepter inoder Rechten

apfel in. der Linken; unten eine 2. Rev. Das
gekroute ſitzende Marienb. c. darunter das Un—
garſche Wapen. Unmſch. Patrona regni Ilun-

GKariæ 17642
ĩ un JaKoniglich Pohlnſche

122 Ein rarer. Ducat. Das gekronte und geharniſchte

Sruſtb. darunter in einer zierlichen Einfaſſung
1531.Uinſchr. Sigis I Rex Pol. Rev. Das

gekronte quardr, Pohlnſche Wop it i
a en m enMittelſchild, dabey T. J. Umſchr. Justus palma

blorebit.  T K No. 763.123. Cin ſehr ſeltener Ducat. Sigis. aug.

mag Dux. lit. Das geharniſchte und gekronteBruſtb. mit einem langen

mit einem Furſtenhut bedeckte Wapen, in deſſen
Mittelſchild die Maylandſche Schlange zu ſehen,
oben beym Furſtenhut 1565. Umſchr. mone

mag Ducat J.
it.124 Cin GStuck von 5 Ducat. Sig. ZzH G Rex pol

M Dux. lit. Russ. Pruss. Deſſen gekrontesBruſtb.im Kragen. NRev.

B Lithau



18 Pohlnſche.
Litthauſche Wapen mit dem Schwedſchen, in
der Mitten uber dem Wapen ein V. dabey zur
Seiten getheilet 16. 22. Unſſchr. Sa li nec no
sve got van Hær Rex.

125 Ein doppelter Ducat. Eine aus dem Wolken
hervorragende Hand, welche ein Drehſchloß halt,
auf welchem Joanes Casimirus ſtehet; darunter
Coronat. Anno 1643 d. 17. Jan. Umſchr. Desuper
etc. Rev. Eine geharniſchte Hand, welche eine
gekronte Korngarbe hält. Umſchr. Dominus
asſympsit me. J. T. K. No. 775.126 Ein doppelter Dutat. Lud. Mar. D. G. Reg ina

pol. et Sye. Jhr ſauberes Bruſtb. zur Rechten
ſehend, mit einer kleinen Krone auf dem Haupt.
Rev. Auf einem Lorbeerkranz, ein Schwerdt und
ein Palmzweig; daruber 16611 unten das ge—
kronte Schwedſche Wapen. Umſchr. Stad re-
gina tvo concors Dis cordia nexu.

127 Ein ſelten Stuck von Z Ducat. Michael D. G.
Rex. pol. M. D. L. R. Pr. Deſſen belorb. Bruſtb.
mit einer aroſſen Perpige. Map.Eine in der
See auf einer Muicher ichwimmende Erdkugel;
auf dieſer ſtehet ein uber ſich ſehender Adler mit
ausgebreiteten Flugeln: unten eine von dem
in den Wolken mit dem Namen: Gottes beſtral
ten Krone c. Umſchr. Dextera Domini Fecit
virtutem.128 Ein doppelter Ducat. Ein Reichsapfel mit

Schwerdt und Palmzweige, darunter auf einer
Tafel die Schrift in 18 Zeilen: Cleon M. J. D.
G. etc. Rev. cum co eram cuncta componens,
in der Mitten ein Wagen, worin ein Frauens
zimmer ſitzet rc.129 Ein ſehr ſchoner doppelter Ducat. Das belorb.

Bruſt. Uuiſchrift: Joannes. iii. coron in reg.
Pol. M. D. L 2 Feb. 1676. Rev. Ein mit
Lorbetrkranzen behangenes bloßes Schwerdt,
von einer Hand aus dem Wolken gebalten, dar
uber eine Krone. Umſchr. per Has ad istam.
J. T. K. No. 783.

v 130
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130 Ein Ducat. Der Konig in Pohluſcher Kleidung

zu Pferde mit einem Commandoſtab in der Hand.
Rev. Eme Krone uber zween Palmzweige, dabey
D. G. darunter FAEbel in reg. Polonia d. J4 Jun.
Ao. 1697. J. T. K. No. 785.

131 Ein doppelter Ducat. Der Konig in romiſchen
Habiet zu Pferde mit einen gefederten Hut.
Rev. Scepter und Schwerdt durch eine Krone
geſteckt, darunter D. G. Augustus u. coron in
Reg. Polon. M. D. D. d. 15 Sept. 1697. oben

um der Krone: Keget Defendet. J T. K. No.
786.132 Ein doppelter Ducat. von Stempel.

Umſchrift auf dem Rev. iſt dem vorigen gleich.
133 Ein Ducat. Unter eine Krone uber zwey Palm

zweigen: D. G. Aus. ii. coron in Reg. Polon.
et M. D. L d. rg Sep. 1697. Revb. Ein aus

 den Wolken hervorragender geharniſchter Arm,
mit einem blolen Sebel. Umſchr. Pro regno;
unten. I. N. J. T. K. No. 787.

134 Ein extra rares Stuck uber 1oo Ducat. Av.
D. G. Augustus II. Rex. Polon. Elect. Saxon.
Deſſen erhabenes Gruſtb. darunter H. P. Groskurt.
Rev. Der ſtehende Hercules mit einer Lowen—
haut umhangen, ergreifft mit beyden Hauden die
Keule, um einen vierkoöpfigten Drachen, der vor
ihm ſtehet, zu ſchlagen. Umſchrift: Adveriis.
Resistendvm Prudentia.

135 Ein ſeltener doppelter Ducat. Av. Augustus it. D.
G. Rex. Pol.&. el. Sax. Deſſen belorbeertes Bruſtb.

 darunter 1702. Rev. Das gekronte Pohln.
und Sachſche Wapen mit dem ElephantenOrden
umgeben, ohue Umſchrift.

136 Ein ſeltener Ducat. Die gekronten Buchſtaben
F. A. R. P. in einem Zug geſchlungen. Rev.
Das gekronte Pohln. und Eachſche Wapen,
darunter getheilt 17 10.

137 Ein ſeltener Ducat. Av. D. G. Frid. Aug. Rex.
Pol. Dux. Sax. 1. c. n. w. der Konig im rom—ſchen Habiet zu Pferde, uber deſſen Daupte der

B 2 Reichs



20 Pohluſche. Preußſche.
Reichspfel: unten E. P. H. Rev. Das quardr.
gekronte und mit vielen Armaturem umgebene
Pohln. und Littauſche Wapen, mit dem Sach

ſchen Mittelſchilde. Umſchr. Sac. Kom. imp.
archim. et Elect. 1712.138 Ein zierlicher Dueat unom jetzigen Konige. Av.

Stanislaus. Aug. D. G.-Rrx.: hol. M. Di L.  Deſ
ſen Bruſtb. Rev. Auf einer Tafel in vier Zei
len: mon. aur. Polon. ad. leg. imp. 1766. Dar
unter: F.sS.139 Ein ſeltner Ducat von demſelben. Der Konig

ſtehet in ganzer Poſitur im langen Mantel, mit
dem Scepter in der vechten Und dem Reichsapfel
in der linken Hand, auf: deſſen Haupt eine Krone.
Rev. Auf einer Tafel. monſaur. Polon. ad leg.
imp. 1760. F. S.140 Ein ſeltener doppelter DQucat. Av. Ludovica

carolina. Radzivila D.. G. hris Duc. aluc. et
Ko. Dux.- Deren Bruſtb. im Haarſchinuck mit
Perlen. Rev. Ein aufgerichteter Baum, der
an einen Stack angebunden,  daruber. eine aus
den Wolken kommende  Hand mit einer Bley
ſchnur. Umſch. Ad. normam: et: exemplum.

Preußſche.
141 Ein Ducat. Av. Das belorberte Bruſtb. Frider.

Primus D. G. Rex Borulſſie. Rev. Der gebronte
Preußſche Adler mit rinem Scepter in der rechten
und dem Reichsapfel in der linken Klaue, auf
der Bruſt der gekronte Namenszug F. K. oben
1701. unten C.S. K. No.79[k.142 Ein Ducat. Av. Das belorberte Bruſtl. Frid.

D. G. kex Boruss. et Br. Rev. Der Nameus
zug F. R. mit dem umhaäugenden preußtſchen
Adlerorden unter einer Krone; unten: 1712.
C. S. umher: Syvvum eviQue. K. No. goa.

143
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143 Ein ſeltner Dueat. Ab. Zwey neben einander

geſetzte Bruſthilder Frid. Wilh. et Sophia Doro-
thea. Rev. Die Schrift: Primi. regni. pruss.Hæredis. Conjucium. Felix. 28 Nov. 1706. H.
F. M. K. No. goy.

144 Ein Ducat. Ao. Frid. Wilh. D. G. Rex Bo-
russia. Deſſen belorbertes Bruſtb. Rev. Ein
zu der Sonne auffliegender Adler; umher: nec.
Soli. cedet. unten: H. F. K. No. goJ.

145 Ein ſeltner Ducat. Av Frid Will C R
1. CBor. Et. B. Das geharniſchte und belorberte

 GBruſtb. Rev. Regno. in. Fidem et ob seqvivm
.A ccepto. Regiom. Bor. xt. Sept. unccxI. c. C.

K. No. gos146 Ein halber Ducat. Avb. Frid. With. D. G. Rex
Borussia. Deſſen belorbertes Bruſtb. Rev. Ein
mit der Krone bedeckter“Sterun des ſchwarzen
Adlerordens. Jm Abſchnitt: II. F.H. 1714.

R. No. goo..147 Ein 4 Ducat mit deſſen Bruſthilb und Orden;
die Umſchrift iſt der vorigen gleich.

148 Din Ducat. Av. wie der vorhergehende. Rev.
Das gekronte vollſtandige brandenburgſche Wa

Pen; darunter: H. B. H. 1714. K. No. 810.149 Ein ſchoner Ducat. Ab. Frid. Wille. D. G. Rex.

Bor. Eb. B. Das geharniſchte Bruſtb d
D »garunterein L. Reo. as gekronte Wapen; dabey:

1714. unten  IF S150 Ein Ducat. Ao. Pridericus. Boruſſorum. Rex.
Deſſen Brüſtb. Revb. verirari et Juſtitia. Jm

 Abſchnitt: Homag. Eerol. v. 8. Aug. unccxi.
A1 Ein. Ducat. Aw. wie der vorige. Rev. Die

Gerechtigkeit mit Schwerdt und Wage. Umſch.
Felieitas. populi. unten: Homag. regiomont v.
20o. Juli. ubccxi.

:152 Ein ſchoner Dueat. Ab. Die Buchſtaben P. E. C.
gedoppelt in einander geſchlungen unter einem

„Füurſtenhuth. Umſch. reg. Pr. Bor. M. Bi. pr.

B 3 Biunss.



22 Jreußſche. Neapol. Sicil. c.

Brunsv. et lun. Rev. Die Schrift: Quos. Tha-
lamo. Socios et. unten B. L.D. K. No. 819.

153 Ein ſchoner Ducat. Av. Die geſchlunaene Buch
ſtaben F. E. C unter den Furſtenhuth, wie auf
dem vorigen. Umſch. nar Reg. pr. Boruss. Dux.
Br. et Luneb. Rev. Die Schrift in 7 Zeilen:
Quos. concors Ligat. ardor. vtrosque. Berolini.
1. Jul. cioroccxxxuii. B. J. D.

Reapolis und Siecilien.
154 Ein rarer doppelter Ducat. Ab. Ferdinandus

D. G. R. sicilie. Das gekronte Haupt des Ko—
nigs mit lockigten Haaren, hinten am Halſe

ein T. Rev. Das aekronte Wapen von Ungarn
und Sicilien. Umſch. Serenitati, ac. paci. per-

petve.
155 Ein ſeltner Ducat. Av. Das gekronte Haupt

des Konigs mit lockigten Haaren, dabey hin
ten am Halſe ein T. Umſch. Kecordat. Miſe-
ricor. sve. Rev. Das gekronte Wapen mit der
Umſchrift: Ferrandus. ete. K. No. baa.

156 Ein ſeltner Ducat von demſelben. Das Bruſtb.
mit einer beſondern Krone, und ohne das T.
am Halſe. Rev. Das gekronte Wapen. Um—
ſchrift: Ferdinandus. etc.

Churfurſtlich Maynzſche.
157 Ein rarer Ducat. Avb. In einem Schilde das

Wapen. Unmſch. vatron. epés. magvt. Rev.
s. M. Derſelbe zu Pferde mit einem Schwerdte,
hinter dieſem ſtehet einer, den er ein Stuck von
dem Mantel abſchneidet; unten ein D.

158 Ein rarer Ducat. Av. Ein Biſchof in ſeinem
Ornat ſtehend, mit einem Buche und einem Bi
ſchofsſtabe. Umſch. Gerlacus. ar. eps. mogu.

Rev.



Maynzſche. 23
Reb. moneta. in. opido. pingwen. Das Wapen
wie K. No. 828.

159 Ein Ducat. Av. Cin Biſchof in ſeinem Ornat
ſitzend, unter ihm der Naſſauer Lowe. Umſch.
Adolphus. etc. Rev. Das Maynzſche Wapen.
Umſch. wie K. 831.

16o Ein Goldgulden. Av. Der Biſchof in ſeinem
Ornat ſitzend, mit einem Stern auf der Bruſt.
Umſch. Johis archi. epi. magu. Rev. Das Wa
pen. Umſch. moneta. in. Hests. vp. mogen
K. No. 834

161 Ein dergleichen Goldgulden von demſelben.. Av.

Der Biſchof ohne Stern. Rev. Das Wapen.
Umſch. moneta. opidi. pingenſis. K. No. 835.

162 Ein rarer Goldgulden. Av. Der Biſchof in
Pontificalibus ſtehend 2c. Umſch. Conrad. arcpi.
Mag. Rev. Das Wapen. Umſch. moneta. noya.
aurea. Ho. K. No. g36.163 Ein rarer Goldg. von demſelben, von andern
Stempelz die Umſchrift iſt mit dem vorhergehen
den gleich.

164 Ein Goldg. Av. Ein ſtehender Heiliger, mit
Strahlen umgeben ec. Umſch. Johis archepi.
magunt. Rev. Das Maynzſche und Naſſauſche
Wapen in ſeinem Schilde. Umſch. moneta etc.
K. No. g87.165 Ein dergleichen Goldg. vom andern Gtempel.

Die Umſchrift gleich der vorigen.166 Ein dergleichen Goldg. von demſelben. Auf den

Avers iſt zwiſchen den Fuſſen des Heiligen ein
Kreuz zu ſehen, die Umſchriften aber von beiden

Seiten ſind der vorigen gleich.
167 Ein Goldg. Ab. Der heilige Petrus ſtehend mit

dem Rheingraflichen Wapen zu ſeinen Fußen.
Uniſch. conradi. archi. epi. Mag. Rev. mone.

noy. Hogste. Das Wapen wie bey K. No.
839.
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Naynzſche. Trierſche.

Ein ſehr ſeltner Goldgulden. Av. Kert. archk.
epi. mt. Die Wapenſchilden. Rev. Der heilige
Johannes, auf einen Stuhl ſitzend. Umſch.
mone. no. aure. 1201. K. No. 847
Ein ſeltner doppelter Ducat. Av. Das Wapen

unter einem Thronhimmel. Umſch. L. F. D. G.
An& E. M E. B. unter dem Wapen G. F. N.
Rev. Das ſitzende Bild der Eintracht, in der
rechten Hand eine Schlange, in der linken das
Horn des Ueberfluſſes haltend. Jm Abſchnitt:
Goncoidia. R. No, 872.
Ein ſchoner Ducat. Av. Das zur Linken ſte
hende Bruſtb. im Churrocke. Umich. ſo. Frid.
car. D. G. erc. Rev. Das unter dem Ehurhuth
von zween Hunden gehaltene vierfeldige Wapen,
darunter: 1760. Umſch. wie K. No. 878.

4

TCrrierſche.
Ein ſeltner Goldgulden. Av. Der heilige Pe—
trus auf eiuem Thron, mit Schluffein und einem
Buch. Umſch. Wernerus. arepas. Tre. Revb.
moneta. nova. covelensis.“  Die beiden Wapen,
wie K. No. 8qi.Ein ſeltner Goldg. Avb. Der heilige Petrus im

Mantel ſitzend, auf einen nach gothiſcher Art
gezierten Stuhl c. Umſch. Cuno. arepus. Tre-
ver. Rev. Die beiden beygeſenten Wapen in ei
nem zierlichen Schilde. Umſch! wie K. No-
882.
Ein dergleichen ſeltner Goldg. von demſelben,
von einem andern Stompel; die Umſchriften ſind
dem vorigen aleich.Ein ſeliner Golda.  Ab. Der heilige Petrus
ſitzend, zu deſſen Fußen die a Wapen 1c. Uniſch.
Cono, aricvns. Trey. Red. Die Wapen. Umſch.
wie K. No. 885.

175



Trierſche 25
175 Ein ſeltner Goldg. Av. Der heilige Petrus,

in einer zierlichen Einfaſſung ſtehend ec. Umſch.
Cono etc. Rev. Das Trierſche und das Falken—
ſteinſche Wapen. Umſch. Sacii. imperii. ete.
K. No. 886.

176 Ein ſeltner Goldg. Avb. Der heilige Johannes,
in ganzer Poſitur ſtehend, c Umſch. Werner.
arep. Jre. Rev. moneta. noya. weſal. Die
Wapen, wie K. No. 892.

177 Eui ſeltner Goldg. Av. Der ſtehende Biſchof.
Umſch. Wernerus. etc. Zwiſchen den Fußen ſte—
ſtehet ein Kreuz. Rev. Jn einer viermal gebo—
genen Einfaſſung die Wapen. Uniſch. moneta.
nova. wesaliensis. K. No. 889.

178 Ein dergleichen Goldg. vom andern Stempel,
mit einer ſechsmal gebogenen Einfaſſung: Die

Umſchriften von beiden Seiten ſiund mit den vor—
Fhergehenden gleich.

179 Ein dergleichen Goldqulden von deimſelben. Auf
Deni Rev. iſt in der Mitten in einem Schilde der

doppelte Adler eingepraget. Die Uniſchriften ſind
mit den vorigen gleich.

180 Ein dergleichen Goldg. von demſelben, mit ver—
anderten Stempel. Die Umſchriften ſind mit

D den vorigen gleich.
181 Ein ſchoner Goldg. Av. Das quadrtirte Wa

pen, hinter demſelben ein Lilienkreuz. Umſch.
Johs. Sacr. el. ep. Trev. Rev. Die Wapen

 von  Maynz, Pfalz und Bayern in ein Kleecblat
geſetzt. Uniſch. mone. nova. avrea. Renen. K.

No. 897.“
182 Ein Goldg. Av. Johannes der Taufer auf den

Thron ſitzend; unten das Trierſche und Metter—
nichſche Geſchlechtswapen. Umſch Loih D

ete. Rev. mo. no. aurea. conf. 16o9. Das
Wapen, nebſt dabey geſetzten andern drey Wapen,

wie K. No. 90h
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26 Crrierſche. Collnſche.
183 Ein dergleichen Goldg. Av. Das ſitzende Bild

nis; darunter das Wapen. Umſch. Lothk. D.
G. cete. Rev. mo. no. aur. con. 1618. Die Wa
penſchilden wie K. No. 9oz.

184 Etu ſchoner Ducat. Av. Fran. Georg. etc.
Deſſen Bruſtb. im geiſtlichen Habit; darunter:
v. lon. Rev. Das unter dem Churhuthe ſte—
hende Wapen, welches von zween Lowen gehal—
ten wird. Umſch. aüspice. deo. Unten auf ei—
nem Zettel: pro lege. et gerege. darunter:
1750.

Collnſche.
185 Ein ſeltuer Goldg. Avb. Fridericus. areps. col.

Die Wapen. Rev. Johannes in ganzer Po
ſitur, einen Scepter in der rechten Hand hal
tend, oben zur Seiten einen doppelten Adbler.
Umſch. moneta Buinsis

186 Ein ſeltner Goldg. Av. Die Wapen. Umſſch.
heodic. arepi. colani. Rev. Johannes der
Taufer, ſtehend mit einem Echein. Umſch. mo—
neta. Buiensit. K. No. 9i6.

187 Ein ſeltner Goldg. Avb. Johannes der Taufer
ſtehend, der mit der rechten Hand auf einen Ad
ler weiſet, welcher bey ſeinem Haupte. ſtehet u.
Umſch. monera Bvinsis. Rev. Pridicus arpus.
col. Die gewobnlichen Wapenſchilder.

188 Ein ſeltner Goldg. Av. Der— Biſchof ſtehend
tn ſeinem Ornat, zur Rechten ſtehet ein Stern.
Umſch. Theodic. ar. epiſco'. Rev. monet. noyo
aurea. By. Wapen wie K. No—. g9gis.

189 Ein dergleichen Goldg. Av. Johannes der Tau
fer ſtehend, oben beyh dem Haupte zeiget ſich ein
doppelter Adler. Umſch. maneta. Brineis. Rev.
Tneodica. ar. epi. coloni. Die Wapenſchilde,
wie gewohnlich.

190



Collnſche. 27
190 Ein Goldbg. Av. Ein Heiliger, auf einen Thron

ſitzend; unten das Wapen. Umſch. Pheodic.
arc. ep. ceo. Rev. monèta. nova. Rilens. Das
Kreuz mit den vier Wapen. K. No. 9ig9.

191 Ein Goldg. von demſelben. Der ſtehende Bi—
ſchof in ſeinem Ornat. Uniſch. Theodic. ar. epi.
col. Rev. Das Wapen, in deren Mitten ein
Kleeblat eingepräagt. Umſch. moneta. noya. auve.
Bvn.

192 Ein dergleichen Goldg. Av. Das quadrirte Wa
pen, auf ein Kreuz liegend. Umſch. Theo. aiep.
colonien. Rev. moneta. nova. aure. Ri'. K.
No. 914.

193 Ein Goldg. Auf den Red. iſt zwiſchen den drenen
Wapen in der Mitten ein Stern zu ſehen. Die
Die Umſchriften ſind wie die vorhergehenden.

194 Ein ſeltnuer Golbg. Av. Der heilige Petrus mit
den Echluſſel. Rev. Unter dem Wapen ſtehet
ein kleines Kreuz. Umſch. Theodic. ar. epi. colo.
Rev. mone. nor. Rilensis. K No 917

195 Ein ſeltner Goldg. Av. Der heilige Petrus,
ſtehend mit einem Schluſſel und Buche; unten
das Wapen. Umſch. Kopeite. ele. ep. e. Col.
Rev. Das quadrirte Wapen, auf einem Kreuze

liegend. Umſch. Mon. nova. aure, Ril. R.
Wo. qao.196 Ein ſeltner Goldg. Av. Der heilige Petrus, ſte—

hend, einen Schluſſel und Buch haltend; unten
das Wapen. Uniſch. H. mai. electi. eccle. colo.

Nev. moneta. nova. aure. Bon. Das quadririe
Wapen. K. No. 9q25

197 Ein dergleichen ſeltner Goldg. Av. Der heilige
Petrus ſtehend; darunter das Heßſche und das

GraflichNiddaſche Wapen. Unſchrift wie auf
den letzten. Rev. Das quadrirte Wapen von
Heſſen und Colln. Umſch. mone. nova. aur.
Bonne.

198



28 Collnſche.
198 Ein ſeltner Goldg. Av. Ein Heiliger mit einem

Burche, auf einen Gothiſchen Thron ſitzend, mit
dem Wapen zu den Fußen. Umſch. KRobertus.
atc. epi. Col. Rev. Ein Lilienkreuz mit den vier
Wapen. Uniſch. mone. novn. aure. Bunne.

199 Em ſehr ſeltner Goldg. Av. Ein Hriliger, wel—
cher nut einem Buche auf einen Gothiſchen Thron
ſitzet, und zu deſſen Fußen das Heßſche Wapen.
Uniſch H. inai. arc. epi. colo. Rev. mo. aute.
renes. 1503. Des Wapen wie K. No. 926.

200 Ein dergleichen ſehr ſeltnuer Goldg. Auv. Jo
hannes der Taufer auf den Thron ſitzend, das
Heßſche Wapen zu ſeinen Fußen. Umſch. wie
auf dem vorigen? Rev. mo. aur. Renes. 1508.
K. No. 9a7.

2qu Ein ſeltner Goldg. Av. Ein Heiliger mit einem
Buche auf den Thron ſitzend. Umſch. Pas. elect.
ec. col. Rev. mo. aure. renes. 1503. Die Wa
gen. K. No. 9asg.

202 Ein ſeltner Goldg. Av. Johannes der Zaufer
ſtehend, oben bey deſſen Haupte ſtebet das Wa

pen. Unmſch. Philipus. ar. eps. co. Rev. per.
ital. argan. moneta. K. Das Wapen, in der
Mitten ein doppelter Abler.203 Em Goldg. Av. Ein Heiliger. auf einen Stuhl

von vier Saulen ſitzend, darunter das Collnſche
Wapen. Unmſch. Pas. etc. Rev. mot niy. renes.
1511. K. No. 929.204 Ein ſeltner Goldg. Av. Ein Heiliger, auf einen

Stuhl von vier Saulen ſitzend, unten dat Wa
pen. Umſch. eivit colona. 1315. Rev. mon.
nov. aur. Ken. Die Wapen wie K. No. 9go.

205 Ein Goldg. Av. 8. ſohanness. Babtiſa, der
ſelbe ſtehet. Rev. Dus. Frederic. epe ete. Die
Wapenſchulden.

206 Em Goldg. Avb. Der:heilige Johannes, auf
ben Thron ſitzend, zu ſeinen Fußen das Collnſche
Wapen. Uununſch. Fride. Ele. cecle. Colo. Rev.

mon.



Bohmſthe. 29
mon. aur. renen. 1563. Wapen wie K. No.
gzsö.

Churfurſtlich Bohmſche.
207 Ein rarer Ducat. Av. Das gekronte und vor—

wartsgeſtellte Bruſtbild, in der Rechten mit dem
GEeedrpter, und in der Linken mit dem Reichsapfel.

Umſch. Karolvs. Dei. gracia. Rev. Der ge—
ktonte Bohmſche Lowe. Umſch. Komanotum.

et. Böemia. R. K. No. 9as.
208 Cin. dergleichen rarer Ducat von demſelben, mit

deſſen gekrontes Bruſtb. Auf dem Rev. der ge
kronte Lowen:? Umſch. Romanorum. et Büemia.

KRex; ſonſten alles mit dem vorherigen gleich.
209 Ein rarer Dncat. Avb. Der Bohmſche Lowe in

einem Sihilde, oben zwiſchen einen Zierrath ein
 W. daruber ein Kreuz, zur Seiten K. B. Um—
r  fchrift  Wiladisla. D. G. Bbemie. Rev. Der

ugelrönte.veilige Wenceslaus ſtehend, in der Rech
ten eine Fahne, in welcher ein Adler, und in der
kinken ein Schild ic. Umſch. S. Wencelavs, Du.
Bo. K. No. 95.

210 Ein rarer doppelter Ducat. Ab. Jn einen Lor—
„dberkranz ſtehet. in ſieben Zeilen dieſe Schrift:
„Eridexricus. elqc. Bahemiaa. Eex. coronatur. Die
4 nov. ano. Täi9. Rev. Eine Krone, die von
 funf Handen gehalten wird. Umſch. Dante deo.

 et. ordinum. concordia. K. No. 938.211 Ein ſehr rarer Ducat. Av. Jn einen Lorber—
kranz unter einer Krone: Fri. Rev. Jn einen

Lorberkranz: coronat. Bohe. Rax. 4. Nor. 16 I9.

Ka No. 969.212. Ein ſehr rares z Ducatenſtuck. Av. Jn einen

Lorberkranz eine Krone, zu deren Seite ein Paliu
ziweig, darunter: Friderico. Regi. er. Eliſabe-
thæ. Reginæ. Bohemiæ. illi 4. Hvic. 7. nov. Ano.

16.19. Pelic. coronatis. Reb. Jn einen Lorber

kranz



30 Bohmſche. Bayrſche.
kranz: S. P. O. Tri. vrbis. Pragae. Gratitvdinis.
ac Humillimae. devoti. ergo onert.

213 Ein ſehr rares 10 Ducatenſtück. Av. Frideri-
cus. D. G. Boe. Rex. Eo. Pa. Rh. S. R. I. P. c.
Deſſen gekröntes und geharniſchtes Bildnis in
ganzer Poſitur, mit Gcepter und Reichsapfel,
zur Rechten in einem Schilde der gekronte Lowe,
zur Linken das gekronte Churpfalzſche Wapen.
Rev. Dux. Bava. mar. mo. Dux Sile, e. mar.
lus. A. 1620. Wapen ec. Dieſts iſt der Thaler
Stempel, wie Madai No. 4ba.

214 Ein deraleichen ſehr rares 10 Ducatenſtuck. Av.
Ferdinandus II. D. G. R. im. S. A. G. H. Bo.
Rex. Deſſen gekrontes und geharniſchtes Bild
nis mit Scepter und Reichsapfel, zur Rech
ten in einem Schilde der gekroönte Lwe, und zur
Linken in einem Schilde das gekronte Ungariche
Wapen. Rev. Der gekronte doppelte Reichs
adler mit dem Bohmſchen Wapen auf der Bruſt.
Umſch. archid. austr. Dux. Burg. Mar. mor.
1621. unter dem Adler eine Lilie.

u

Churfurſtlich Bayrſche.
215 Ein ſeltner doppelter Dueat. Av. Das gehar

niſchte Bruſtb. darunter 1085 und O. Z. Umſch.
M. E. V. B. P. S. D. C. P. R. I. S. A.

E. L. L. Rev. Das Marienbild halt inder
Rechten einen Scepter., in der Linken das mit
den Churhuth bedeckte Bayrſche Wapen Umſch
Tvo. Sub. præsidio. tutastet Bavaria. K. No.
973.216 Ein ſehr ſchoner Ducat. Av. Das geharniſchte
Bruſtb. D. G. Car. Alberv. B. Dux aichid. et.
Elect. Rev. Der doppelte Reichsadler mit dem
Bayrſchen Wapen unter dem Churhuthe auf der
Bruſt. Uinſch. vicarius. et. provisor. impery.

c. 17490.
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Bayrſche. Sachſche. 31
217 Ein dergleichen von demſelben, wieget 17 Du—

cat. Bruſtbild und Umſchrift von beiden Sei—
ten iſt mit dem vorhergehenden gleich.

Churfurſtlich Sachſche.
a18 Ein ſeltner Golbg. Av. Der heilige Johanues

der Taufer, ſtehend mit einem Lamme, unten
die 2 Wapen 2c. Umſch. Fri. Jo. Ge. D. G.

Dyveoes. Saxo. Rev. moneta. nov. aurea. Lipes.
Der Reichsapfel wie K. No. 98o.

219 Ein ſchoner Ducat. Av. Die auf den Chur
ſchwerbtern lieaende, in einander geſchlungene

und mit den Churhuth bedeckte Anfangsbuch—
ſtaben S. C. Umſch. wol. dem. der. Fievd.

an. seinen. Kindern. erlebet. Rev. Jn der Mit
ten der. Name J. H. sS. Umſch. Nilt. Dv. Hei-
Uge.idreyFaltigkcit 1616. K. No. ioio.

aa0 Ein. Dvalſtuck von g Ducat. Av. vD. G. Jo-
han. Georg. Dux. Sa: Jul. Cl. e. M. ele. Das
geharniſchte Bruſtbild mit eignen Haaren und

.dickem Barte, mit einen Kragen. Rev. Zwo
Engel halten den Churhuth; darunter das vol
lige Sachſche Wapen. Umiſch. Chris. Scopus.
vitæ. meæ. Jm Abſchnitt: Arl. 1618.

221 EinStuck von 144 Ducat. Av. Des Chur
furſten Fridrich III. Bildnis im Churhabite c.

zwiſchen den Worteü PFrid. III. unten das Wa—
pen, dabey 1517. Umſch. Sccylvm. Luthera-
nvm. Rev. Jo. Georg J. Bildnis, mit dabey
Jo. Georg. unten das vollſtandige Wapen zwi
ſchen 1617. Umſch. verbum. Domini. ete. K.
No. 10ol3.222 Ein ſchoner Ducat. Av. Das Hauptſchild mit
den Churhut bedeckt und von zween Palmzwei
gen umgeben. Umſch. Gott. Gib Pried. in.
Deinem. Lande. Rev. Der Ritter St. Geora,
den Drachen erlegend; neben ihm getheilt 1622.

Umſch.



32 Sachſche.
Umſch. Gluck. vnd. Heil. zu. allem. Stande.
K. No. lſoisg.

223 Ein ſeltner doppelter Ducat. Av. Ein Fuchs.
Umiſch. j. Fvy. par. natuie. Rev. Ein Bret—
ſpiel, Federballeu c. Umſch. il. Faut. de, la-
diesse. K. No. 1042.

224 Ein ſchoner Ducat. Der Konig im Mantel zu
Pferde mit dem Commandoſtab, und die Krone
auf dem Haupte. Umſch. I'uid. auguſti. Rev.
Scepter und Schwerdt kreuzweiſe gelegt, oben
mit der Krone, zur Rechten mit den Churhut,
zur linken mit den Reichsapfel, unten 1711.
Umſch. K. No. 1056.a25 Eiu ſchoner Ducat. Av. wie der vorhergehende.

Umſchr. v. G. Brid. Aug. R. p. D. s. Am. El.
in, prov. uir. Sax, provior. vicarius. Rev.
Der gekronte Adler mit:dem gekronten Wapen
auf der Bruſt. Umſch. Decus. er. præſidium.
Jm Abſchnitt: provisor. imperii itrum. uvccur.

226 Ein rarer Ducat. Av. v. G. Frid. auguſt. Rex.
bole etc. Deſſen. gekrontes Bruſtbilb,:oben der
Reichsapfel. Rev. Das gekronte Pohlnſche und
Sachſche Wapen; darunter FR. Uniſch. Sac.
Rom. imp. archim. et elect. 1757.

227 Ein ſchoner Ducat. Av. xayerus. v. e Reg.
Pr. Pol. L. Dux. Deſſen Bruſtbild auf ro
mſche Art, das zierliche Wapen upter den Chur
hut. Umſch. eletoratus. Saxon. Administra-
tor. 1767228 Ein ſchoner Ducat. Av. Frid. august. Dux.
Sax. elector. Das Bruſtbild mit einer Haar
ſchleife. Rev. Das Wapen mit den Churhut
bedeckt und mit Palmzweiaen umgeben, dar
unter: 1768. und der Reichsapfel; unter die
ſen: R. D. C.

Chur
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Churfurſtlich Brandenburgſche.
229 Ein Goldgulden. Av. Der heilige Johannes der

Taufer. Unten iſt ein Drachenkopf c. Umſch.
Albt. march. Brand. Eleto. Rev. moneta. nova.
aur. Schwobach. Die funf Wapenſchildgen zwi
ſchen ein Lilienkreuz e. K. No. 1064.

230 Ein rarer doppelter Ducat Av Joach D G
March. Brand. elec. Deſſen geharniſchtes Bruſt
bild in kurzgeſchittnen Haaren mit Ober d

»UnUnterBarte. Rev. Das Brandenburgſche Wa
pen. Umſch. moneta noya avyre Br

6an. 15 O.æ31 Ein ſeltnes 10 Ducatenſtuck. Ao. Das Wa—

pen unter dem Churhute. Umſch. Jn zwoen
Zeilen: Joach. Z. D. G. Marchio. Brandebur.
elector. Dux. prussi. 1570. Rev. Ein doppel
tes Kreuz. Umſchr. in. expo. crucirix pendet
Salus. ara. J T. K. No. 1071

232 Ein ſchoner Goldgulden. Av Georg Wilhe

D G Mar. Bra. S. R. Deſſen geharniſchtesBruſtbild mit dem Scepter Rev Das
Ehurhut bedeckte Wapen, darunter getheilet:
1628. Umſch. archi. et. e. pru. i.c. m. p. Zu den
Seiten: L. M. K. No. Jogt.

233 Ein ſeltner Ducat. Av. Das Bruſtbild im Chur
rocke, mit dem Churhut bedeckt. Umſch. Georgt.
Wilh. D. G. Mar. Bra. ete. Rev. Das Wapen

unter dem Churhut, dabey: 1634. Umſchrift:
moneta. nova. aurea. ete. K. No. 1082.

234 Ein ſehr rares 10 Ducatenſtuck. Ab. Georg.
Wilh. Mar. Br. Sa. Ro. im. ar. c. Deſſen ge—
harniſchtes belorbeertes Bruſtbild mit dem Co
mandoſtabe. Unten iſt eine Stadt zu ſehen. Rev.
Der gekronte Preußſche Adler, auf deſſen Bruſt
das Wapen, und auf den Flugeln die Frankſchen
Wapen, dabeh: 1634. unten: L. M. Umſchr.
S. C. Dux. et. e. p. G. C. G. Po.

C
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34 Churfurſtlich Brandenburgſche.

235 Ein ſchones 3 Ducatenſt. Av. Georg. Wilh. etc.
Das geharniſchte Bruſtbild mit dem Scepter in
der Hand haltend und dem Helmen vor ſich ſte—
hend. Rev. Das Wapen mit dem Churhut be-
deckt. Zu beyden Seiten: D. K. ganz oben:
1636. Umſch. Anfang. Bedenek. das. End

236 Ein ſeltner doppelter Ducat. Av. Der Chur
furſt, ſtehet in vollem Ornat zwiſchen Lorbeer
zweigen, den Scepter in der rechten und den
Degen in der linken Hand haltend. Umſchrift:
Frideri. Wilhel. D. G. Mar. Brand. Sa. unten:
1641. Rev. Ro. im. ar. ca. d. prv. Gv. cl. Ber.
Pome. Si. Dvx. Jn zierlichen Lorbeerzweigen
das Wapen, darunter: L. M

237 Ein ſeltuer doppelter Ducat. Av. ſ'rid. Wilh.
G. M. B. et. el. nat. G Feb. An. 1I6b20. Das

Sruſtbild, in bloßem Haupte mit vorwarts ſte
hendem Geſicht, im Churhabit. Rev. Die
Schrift: Carolus. æmilius ete. K. No. 1096.

238 Ein rares z Ducatenſtuck. Av. Frid. Wilk.
D. G. Mar. Bra. Sac. Rom. imp. archi e el, D. p-
Der Churfurſt, mit dem langen Churmantel, ge
ſtiefelt, dem Churhute auf dem Haupte und zu
Pferde ſitzend, auch den Scepter in der rechten
Hand haltend. Rev. Eine Roſe, in welcher ein
Schild mit dem Chur-Scepter, rings herum
23 Wapenſchulder.

239 Ein Ducat. Av. Das vorwartsſtehende Bruſt
bild in langen Haaren. Umſch. Frid, Wil. —D.
G. M. B. etc. Rev. Das Wapen, bedeckt mit
dem Churhut. Umſchrift: C. V. C. etc. 1664.
K. No. 1102.

240 Ein Ducat. Av. Das Gruſtb. in hloßem Haupte,
darunter: 1669. Umher: Frid. Wilh. D. G. etc.
Rev. Der Brandenburgſche Scepter, mit Palm
und Lorbeerzweigen umgeben. Umher: Noni.
Soit. Qri. mal. y penſe. K. No. 1I111.

241 Ein
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241 Ein ſchoner Ducat. Av. Das Sruſtbild, mit
Lorbeern gekront, darunter: T. T. Umſſchrift:
Frid. Wilh. D. G. ete. Rev. Das mit dem Chur
hut bedeckte Wapen. Umſch. Supremus. Dux in
Prussia. 1670. K. No. 1114.

oan Geer CA. S1——

 141V243 Ein ſeltner Ducat. Av. Das ZBruſtbild, dar-
unter: C.S. Umſch. Frid. Wilh. D. G. M. B. ete.
Rev. Ein mit vollem Winde ſegelndes Schiff.

Unmſch. Deo. Duce. 1682. K. No. 1121.
244 Ein dito von demſelben, mit dem Bruſtbild, ohne

C. S. ſonſten ſind die Umſchriften von beyden
Geiten dem vorhergehenden gleich.

a45 Ein dito mit dem Gruſtbild darunter· L C S
Rev. Deo. Duce. 1683. Das Echiff in der See.
K. No. 1122

246 Ein dito von einem andern GStempel, ſonſten in
allen Stucken dem vorhergehenden gleich.

247 Ein dito. Av. Das geharniſchte Bruſtbild Pri-
der. III. ete. Rev. Das Wapen mit dem Scep
ter, von Palmzweigen umgeben und mit den

enChurhut bedeckt. daruber: 1690. Zu den Sei
ten: L. C.S. K. No. 1128.

ChurPfalz.
248 Ein ſeltner Goldgulden. Ao. Der Churfurſt

im Churhabit ſtehend, mit dem Schwerdte in der
Rechten. Umſchrift: Ludwie. c. p. R. Dax. Ba.
Rev. moneta. nora auren Wac. Das Wapen

ng
in dreymal gebogener und geſpitzter Einfaſſu

K dG. 1138.249 Ein ſehr rarer doppelter Dutat. Avb. Der ge—

harniſchte Churfurſt zu Pferde, mit dem Reichs—
apfel in der Hand haltend. Umſch. Fridenicus.

C a2 D. G.
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36 Chur-Pfalz.
D. G. C. R. elector. Rev. Unter dem Churhut
ſind die dreyn Wapenſchilde von Pfalz, Bayern
uund dem Erztruchſeſſenamte zuſammengehanget,
dazwiſchen: De. ca. titt. Umſch. moneta. nova.
aurea. K. No. 1130.

250 Ein ſeltner Ducat. Av. Car. Phil. aug. elect.
pal. Nepos. natus. 24. Nov. 1725. Das belor
beerte Bruſtbild. Rev. Der ſtehende Prinz in
ganzer Poſitur, in der einen Hand eine Roſe,
in der andern einen Zweig haltend, daruber auf
einen Zettel: oltur. pylchriori. Umſch. 4. ſenatu.
popvloqve Mannheimensi.

251 Ein Ducat. Das geharniſchte zierliche Bruſt
bild, darunter ein S. Umſch. D. G. Car. Th. etc.
Der unter dem Churhut bedeckte Orden, oben:

1750.

Pabſtliche.
252 Ein ſehr rares Stuck, wiegt 2oq Ducat. Ab.

Juſtus. es. domine. ete. Rectum. jvdicivm. twm.
miserere. noſtri. Do: miſerete. noſtri. Rev.
Sacrum publicum. Apoſtolicum Conciſtorium.
Pavlvs. venetv. p. in. Dieſes rare und ſehr wohl
conſervirte Stuck befindet ſich in J. D. Köhler
2ten Theil, pag. 201.

253 Ein ſeltuer Ducat. Av. Die Schrift: Alexan-
der. VI. pont. Max. Rev. Das Wapen mit den
Schluſſeln, uber welches die Bildniſſe Petri und
Yauli bis an den halben Leib. Umſch. Pringir
pes. Apoſtolorum. K. N. 12a1. Dieſer iſt uber
aus beſonders und ſebr rar.

284 Ein ſeltner dito. Av. Das Wapen, und daruber
die Schluſſel. Umſchr. Clem. VIII. Pont. max.
Rev. Ein Kreuz, zu deſſen Seiten unten das Wa
pen des Cardinals legaten Innocentii Cibo. Um
ſchrift: Bononia Docet. K. No. 1458.

255
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255 Ein Ducat. Av. Das Wapen mit den Schluſ-
ſeln. Umſch. innoc. XIIl pont M AI R

ev.Das Sruſtbild des heiligen Petri. Umſchrift:
Sanct. petrus. apoſt. K. N. 1457.

Erzbiſchofliche zu Magdeburag
256 Eine ſehr rare Feldklippe von zwey Ducat. Av.

Der heilige Mauritius, ſtehend zwiſchen S. M.
ganjz geharniſcht, mit dem zur Rechten geſtellten

Wabpenſchild, und mit der Linken eine uber den
Kopf fliegende Fahne haltend. Rev. Enthalt
eben dieſes mit veranderter Vorſtellung. K.

Mo. 1506.

2. uo quadrirte Wapen mit derJnful bedeckt, darbey getheilt: 1513. Unmſch.
Leonard de kewtsch are si K VN

a. o. 1516.259 Ein dito'a Dueatſtuck. Avb. Dieſer iſt mit dem
vorhergehenden gleich. Rev. Die zwey Wapen
beyſammen geſetzt; darunter: 1513. Umſchrift

viſt der vorigen gieich.
260 Ein dito wie No. 258. wiegt nur 3 Ducaten,

die Umſchriften aber ſind ſo, wie auf der vorher—
gehenden

261 Ein ſeliner Ducat. Av. Der heilige Rupertus
unebend, mit dem Wapen des Erzſtifts zu den
Fußen deſſelben. Umſchrift: 8S. Kudbertus. ep.

Rev. Das Wapen mit dem Cardinalshut be—
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38 Salzburgſche.
deckt, darunter: 1521. Umſch. Mathevs. eard.
ar. eps. Saltz2. K. No. 1518.262 Eine ſehr rare Klippe von 2 Ducat. Av. Das
Bruſtbild des Erzbiſchofs. Umſch. Anno Chri.
MDXXIII. Rev. Jn einer zierlichen Einfaſſung
die Schrift: Matheus. card. archi. eps. Salæzb. ap
se. len darunter die 2 Wapen.

a63 Ein Ducat. Av. Der heilige Rupertus ſtehend,
mit dem Wapen zu deſſen Fußen. Umſch. S.
Rndbertus. epus. Rev. Das mit dem Cardinals
hut bedeckte Wapen, darunter: 1524. Umſch.
Matheus card. areps. Salsæ.

264 Lin ſehr rares 5 Dueatſtuck. Av. Wolf. Teod.

ar. eps. Salis. Sed. ap. leg. Deſſen erhabnes
Bruſtbild mit dem Oberr und Unterbarte, in
eignen Haaren, darauf den Cardinalshut. Rev.
Das mit dem Cardinalshute bedeckte quadrirte
Wapen. Unmſch. Dominus Kegit me, Dieſes
Stuck iſt ſehr wohl conſervirt.

265 Eine ſeltne Klippe von 5 Ducat. Ab. Sanctus.
Kudbertus. eꝑs. Salishu. Dgs Wapen vor ſich
haltend ericheinet. Rev. Einsaſtell oder Thurm,

von den Wellen und MWinden beſturmt e. Um
ſchrift: in. Dno. Sp. Sptrans non. inſirmabor.

266 Ein ſeltner Doppelducat. Av. Ein Triangel,
darin ſtehet: Deo. herum:. Fundatori auctori.
conſervatori, darunter: pro. gratia. gratias. und
darunter das Wapen, mit dem Cardiuals hute
bedeckt. Zu beyden Geiten 1682. Rev. Die
Schrift: Max. gand. ex, eomit. de. kuenburg.
archiep. et. pr. Falisb: Sa Sed. api leg. tæculo.
vndecimo. Fvndati. archieptvs.

267 Ein Ducat. Av. Sigism. D. G A. S. R. i. p.
sa. ero. Deſſen Bruntbild mit dem Kreuz auf
der Bruſt. Rev. Das mit dem Jurſtenhut be
deckte zierliche Wapen, unter demtelben der Car
dinalshut, ganz unten: 1771.

ass
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Ordens-Meiſter.
268 Ein ſeltner Ducat. Av. Das geharniſchte

Bruſtbild, mit dem deutſchen Ordensmautel um—
geben. Uniſch. D. G. F. L. S. Al. T. o. etc.
darunter: 1701. Rev. Das mit dem Furſten—
hute bedeckte Pfalzſche Wapen ins Kreuz geſrtzt,
umher die Wapen und der doppelte verzogene
Name F. L. K. No. 1559.

32 Lieflandſcher Orden.269 Ein ſehr rares Original 10 Ducatſtuck.

Das mit Strahlen umgebne Marienbild mit
dem Jeſuskind auf dem linken Arme. Umſch.
8. Maria serva popvlv. tu. 25. Rev. Der Heer
meiſter gehorniſcht ſtehend, in der Rechten ein

Gchwerdt und in der Linken das Wapen mit
einem Bande haltend. Umſchrift: mone. nova.
magri. Livoni.  K.: No. 1561.

270 Ein rares dito gleiches Gewichts. Ab. Ninricus.
de. Gale. D. G. M. Livoni. Gein geharniſchtes

Bild in faſt ganzer Poſitur, das Wapen vor ſich
Hund in der rechten Hand ein Schwerdt haltend.
Resv. Der. Stadt Riga Wapen. Umſſch. moneta.
nova. Rigenſis. 1. 5.5.7 Dieſes iſt wie der be

ſchriebne Thaler im Madai No. q37.
271 Ein ſeltnes Stuck, wiegt 17 Ducat. Ab. Das

Wapen des Heermeiſters. Umſch. Wilhelm
dorstenberg. D. G. M. Livonie. Rev. Das Ma—

 rienbild mit den Mond zu den Fußen. Umſch.
bPilius. ſalvs. noſtra. 1. 5. 5.8. K. No. 1564.

272 Ein rares und ſehr wohl conſervirtes Gtuck von
17 Ducat. Av. Wilhelm. evisteuberg. D. G.
M. Li. Sein geharniſchtes Bildnis in faſt gan—
zer Poſitur, das Wapen vor ſich haltend, in der
rechten Hand ein Echwerdt. Rev. Das Ma—
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q0 Biſchofliche.
rienbild mit den Mond zu den Fußen. Umſch.
Chriſtus. Salvs. nostra. 59.

Biſchofliche.
Banmberg.

273 Ein ſchoner doppelter Ducat. Av. Chriſtoph.
Franc. D G. el. ep. Herb. S. R. I. P. F. O Dux.
Das Wapen mit z Helmen. Rev. Der heilige
Chriſtopher in ganzer Poſitur, zur liuken Geite
eine Kirche. Umſch. Dextris. esſt. mihi. ne. com-
mo vear. pa. 15.

Breslau.
274 Ein rares 5 Ducatenſtuck. Ab. Das mit einer

Mutze bedeckte und mit einer Kalotte gezienteBruſt
bild. Umſch. Dominus. Adiutor. meus. Rev.
Das mit der Juſel bedeckte Wapen zwiſchen
15 67. Umſch. Caspar, L.ogvs. epis. vrat. imp.
Fer: dec. Zwiſchen den Umſchriften ſind kleine
Kreütze geſetzt.

275 Ein ſelten 4 Ducatſtuck. Av. Umſch. Martinus.
D. G. episco. wra. Deſſen vorwurts geſtelltes
Bruſtbild mit bloßem Haupte und Ober und Un
ter-Barte, ein Fullhorn mit Fruchte und Kornah
ren, zur Seiten 2 fliegende Bienen. Umſch. et
mel. et. Acvlevs.

a76 Ein dito ſeltnes 6 Ducatſtuck. Deſſen Bruſtbild
zur rechten Seite ſehend, darunter: VM. Die
Umſchriften, ſowohl auf den Av. als auf den
Rev., ſind den vorhergehenden gleich, auch mit
dem Fullhorn tc.

277 Ein ſchones 2 Ducaiſtück. Ab. Der heil. Jo
hannes der Taufer c. darunter 16o3. Umich.
mynus. cesaris, maximiliani. Rev. Das Wa

pen



Biſchofliche. ar
pen mit einem Mittelſchilde unter der Jnful und
Biſchofshut Umſch. Joan. sitsch. D. G. epis.
wrat. K. No. 1383.

278 Ein ſeltener Ducat. Av. Das Oeſterreichſche
Wapen mit dem Erzherzoglichen Huthe, und das
Biſchofliche Wapen mit der Jnful bedicket, ne—
ben einander geſetzet. Umſch. Carolus. Eitæ-
herzog. zue. Osterreich. Rev Die Schrift:; A
1612. kleinot gtosen. Preischissens nris. 19
Kugos. K. No. 1587279 Ein rares 3 Ducatſtuck. Av. car. Ferdinand.

D. G. Pr. Pol. et Svte. Deſſen Bruſtbild mit
bBloßem Haupte ec. die a neben einander geſetzte

Wapen, darunter 1627. Umſch. episcopus wia-
tislavienſis. Ki No. 1388.

280 Ein ſeltner doppelter Ducat. Av. Carolus. Fer-
dinan. D. G. princ. pet, Se. Dis lints ſehende
Bruſtbild mit bloßem Haupte und ling H

en aarenund Barte. Rev. Das gekroute quadrirte Wapen,
nenmlich Polen ESthweden, Schleſten und das

Stadtwapen. Umſch. epis. wratis et Plo Dux
oppo. Rat. Zu den Seiten das Wapen ge—
theilt 16 53

281 Eiünſchoner Dueat. Abv. Ph. D. G. S. R. e. p.

card de Sinzendort. Deſſen Bruſtbild in der
Kalotte, darunter: D.G. Rev. Das quad irte
Wapen nebſt einem Mittelſchilde, mit dem Car—
dinalshuthe und Juful bedeckt. Umſch. cpisc.
wratist princeps. 1738.

282 Ein ſchdner Ducat. Uv. Phil. Gotthard D. G.
Pr. de sckaff. gots. Deſſen Bruſtdild mit bloßem

Haupte. Rev. Das Wapen unter einem Erz-
biſchoflichen Huthe. Umſch. episc. wratila. pr.

nist. et. Dux. Grot toko. 1748.

Cs Eich



42 Biſchofliche.
Eichſtadt.

283 Ein ſchoner Ducat. Av. Das quadrirte Wapen
mit vier Helnien. Umſch. Joan. ant. II. D. Gi.
episc. eyst etc. Rev. Der heilige Wilibald in
ganzer Poſttur ſtehend, in der rechten Hand ein
Buch, in der linken den Biſchofoſtab haltend.
Jnnere Umſch. Sanctus Wilibaldus; aäuſſere:
pto. deo. cæſare. patria; unten 1738. K.
No. 1598.284 Ein ſchoner Ducat von demſelben  Ab. iſt wie

der vorhergehende. Rev. Das vollige Bildnis
des heil. Walburgis, ſtehend mit einer Krone
uber den Schleyerrt. Jnutere Umſch. Sancta.
Walburga; auſſere der, vorhergeheunden gleich.
K. No. 1399.

r vp Ê vÊ

Gurk.
285 Ein ſehr rares Stuck, wiegt 9r Ducat. Ab.

ſohan. Jacob. D. G. ep. urcensi, eſſen Pruſt

Spitzbarte. Rev. Jn umgefaßten Wolken den
vbild mit bloßem Hatjpte, Zinen aronen Ohr und

Namen Gottes, darunter: Adte. Ein aeßlugelt
Herz, darunter ein Hirſch, auf veſſen Rucken:
1TA. Umſch. qemadmodym. deſiderat.

Munſter.
286 Ein ſehr rarer Goldg. Aö. Der heilige Paulus,

bis an den halben Leib auf einem Throne ſitzend,
vot ihm das Wapen des Stifts Munſter. Um
ſchtift: S. Paul, apoſtols. Rev. Drey als ein
Kleeblat zuſammeugeſetzte“ Wapen, tn deren

Mitte ·ein H. ſtehet. Unmſch. Wie J. T. K.
No. 1632.

ĩl
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Biſchofliche. a3
Prag.

287 Ein ſeltnes 4 Ducatſti.ck. Av. Joannes. Pride-
ric. archie. Vrag. Deſſ.en Biuſtund mit der Ca—
lotre Rev. Eine Kirche. Umſch. 13. M. v ass.
o. c. moun. plass. mit einer Randſchrifi, worauf
1688 ſtehet.

Paderborn.
288 Ein ovpales Stuck, wiegt aq Ducat. Av. Theod.

4. kurs. d. G. e. pa Deſſin vorwarts geſt utes
Sruſtbild mit bloßem. Huaupte un Epaunchen

 Kragen. Rev. Das von zween Engeln gehuitne
Wapen unter dem Biſchofshute.

Utrecht.
as9 Ein rarer Golbg. Av. Der heilige Johannes

.der Taufer, ſtenend, mit einem Suepter in dec
linken Hand. Rev. Funf ins Kreuz geſetzte

Wapenſchildlein, in deren Mitte ſich der  wey
kopfigte Adler benndet. Umſch. Duns. Frederic.

epc. Traiecten. L. No. 1065.
290 Ein rarer Golda. Av. Der heilige Martinus

im biſchoflichen Ornat. Unnſch. Sancte. nerrin
epis. Rev. Das Wapen in einer gebogenen Ein

 ifaſſung. Umiſch. mon Rodolp' episc. Tiaiect.
K. N. 1666.

Wurzburg.

291 Ein alter Goldg. Av. Der heilige Kilian, ſte4
hend;, mit einem Echwerdte und Biſchofoſtabe,
zu den Fußen deſſelben befindet ſich das Wapen.
Umſch. mone. noya. aur. wirab. Rev. Das qua
drirte Wapen. Umiſch. wie J. T. K. No. 1677.

292



44 Biſchofliche.
292 Ein Goldg. Av. Jo,. Ph. v. G. s. s. ete. Deſſen

vorwäuts geſtelltes Bruſtbild in langen Haren,
vor ſich das unter einem Furſtenhut bedeckte
Wapen haltend. Rev. Oben ſtehet der Name
Jehovah, darunter: ore. et. corde. s. p. W.
dubm. offert. Jn einem Schild das Wapen.

Anhaltſche.
293 Ein Stuck, wiegt ig Ducat. Av. Ein ſich ſelbſt

verbrennender Phontx auf einem Altar, woran
das Anhaltſche Wapen. Unmnſch. Sehi. seltzain.
doch. zu. gesicht. kam. 1620. 3. Rev. Ein
Grunnen, uber welchem ein Lamm mit der Kreuz
fahne ſtehet, auf der linken Seite befindet ſich
ein B. und ein Lamm mit einem Palmzweig, auf
der rechten aber ein gekronter Bar. Umſchrift:
der. unvermeidenliche Brünn. K. No. 1706.

Badenſche.
294 Ein ſchoner Ducat. Av. Die Bruſtbilder des

jungen Marggrafen und ſeinet Muttet aneinan
der gefugt. Uniſch. Ludovicus. march. Bad. au-
guſta .Maria. Bad. guber. Revl Die aweh zu
ſammen verbundne Wapen unter einem Furſten
hut. Umſch. wie K. No. 1710.

295 Ein ſeltner Ducat. Ap. Das Wapen, welches
von zween Adlern gehalten wird; da umher:
Magd. Wil. M. B. N. D. Adiminiſtr. Untenumher: car. aug. M. B. et. H. Ein brennender
Altar, an deſſem Fuße zwey Wapen ſtehen. Um
ſchrift: vobis. pia, cor. dij sactamus. Unten: 1738.

Maragraflich-Brandenburgſche.
Der Burggraf zu Nurnberg.

296 Ein ſehr rarer und wohl conſervirter Ducat.
Ao. Der heilige Johannes der Taufer ſtehend.

Umiſch
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Umſch. S. Johannes. B. Res. Das Wapen des
Burggrafthums Nurnberg. Umſch. Frid. pei. c.
Burgr. in Nvrembec. K. No. 1714.

297 Ein rarer Goldg. Av. Der heilige Johannes
der Taufer ſtehend c. Umſch. Frid, 2. Sigim.
March. Brand. Rev. Ein Lilienkreuz mit den
vier Wapen. Uniſch. moneta nova. aur. schwo-
bach. K. No. 1715.

298 Ein Goldg. Av. Der heil. Johannes ſtehend ec.
Umſch. Fideric: v. G, march. Bran. Rev. mo—
neta. nova. aure Swobach. K. N. 1716.

299 Ein dito. Ab. wie auf dem vorhergehenden.
Revo. moneta. noya. aur. Swobach. 1506. Die
4 Wapen wie auf dem porhergehenden.

sgoo Ein ſeltner dito. Av. Der heil. Johannes auf
einem Hundskopf ſtehend. Umſch. Casimi 3.
Georg. march. Bran Rev Ei Lil'

n ienkreuz mitden 4 Wapen. Umſch. mone. nova. aur. Swo-
back 1515. K N 177

JI.301 Ein rarer dito. Av. Albertus. D. G. Magiſter.
Der M. Adler. Der Adler in einem doppelten
Schild, hinter welchem ein großes Kreuz. Um—
ſchrift: Salus. nos. pomina. 1513. K. No. 1720.

302 Lin rarer dito. Asv. Johannes der Taufer ſte—
hend. Umſch. moneta. aure. Swobach. 1531.
Rev. Ein Lilienkteuz, in deſſen Mitte der Gran—
denburgſche Adler. Umſch. Georg. March. Biand.
E. vt. Tutoris. K. No. 1718.

zoz Ein ſchoner Ducat. Av. Christian. p. G. Mar.
Bran. ete. Deſſen Bruſtbild mit langen Haren
und Baarte. Rev. Das gekrönte Wapen. Um—
ſchrift: Burg nor. princ. Halb. Min. Ao. 1653.
Regim. z0. K. No. 1735.

Anſpachſche.
zo4 Ein ſchoner Goldguld. Av. Albert. v. 6. Mar.

Brand. erc. Das Sruſtbild mit langen Haren.

Rev.
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Rev. Das vollige mit dem Furſtenhut bedeckte
Wapen, an den Seiten deſſelben: 1652. Umſſh.
Cro. sae. bux etec. K. No. 1743.

go5z Ein ſchonuer Ducat. Av. Folgende Schrift in
10 Zeilen: in serenissvm. prinep. ac. dnvm.
pnum. Georg Prideri. Carol. march. Brandeh.
Barvyth. FP. F. P. covestr. variscoroid. pictas.
crioIoccæxxvm. Rev. Ein ESchwan, welcher unter
einem Baume ſtehet, und daruber: Candor. illaesvs.

zob Eine ſehr ſchone Medaille von a94 Ducat. Av.
Carl. Wilh. Frid. March. Brand Dux. pr Burg.
Nor. Deſſen erhabnes Bruſtbild, darunter:
Vestner. F. Rev. Die Stadt im Proſpect, dar
uüber: noya. Lumina. Spargit. Jm Abſchnitt:
Regimen. Svseepit. xii. May. upccxxviii.

zo7 Ein ſchoner Doppelducat. Avers: Car. G. F.
march. erc. Deſſen geharniſchtes Gruſtbild mit
einer Haarſchleife, darunter; Vestner F. Rev.
Ein ſtehendes Frauenzimmer, welches die Ge
rechtigkeit vorſtellet, uber welcher auf deren
Hand der geflugelte Mertur ſtehet. Umſchrift:
victrix. aeqvitas. Unten: comitatit. saynensis.
neredidate. adovist. ciorocexxxxi.

Herzoglich-Braunſchweig-Lune—
burgſche.

Wolfenbuttelſche Linie.
zos Ein Goldg. Av. Das Bruſtbild mit dem gold

nen Vlies um den Hals c. Umſchrift: Henr.
iun, v. G. B. e.  58. Rev. Die Glucksgottin,
welche das Eegeltuch halt, ſtehet mit der Or
denskette vom goldnen Vließ zwiſchen vier Wa

pen. Umſchrift wie K. No. 1753.
zo9y Ein ſehr rarer Goldg. Av. Gottes. vreint. und.

der. parrĩ, reint. Umher: Christian. Hert. zu.
Bravnsv.
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Bravnsw. v. Lvnen. Rev. Tovt. avec. diev. I6G. 22.
K. No. 1760.

310 Ein ſchoner Ducat. Av. Das Bruſtbild. H. C.
Rudolph. auguſt. Dux. Br. e. l Rev. Eine Ga—
leere, uber welche der ſtrahlende Name Jehovah.
Umſchrift: Kemigio. Altissimi. Jm Abſchnitt:
K 1680. b. K. No. 1781.

311 Ein Ducat. Abv. Zwey nebeneinandergeſttzte
Bruſtbilder. Umſchrift: v. 6. Rud. Aug. et. ant.
ulr. ete. Das mit dem Furſtenhut bedeckte Wa
pen zwiſchen 16—99. H.c. H. Umſch. wie K. 2

No. 1784.
312 Ein dito. Av. Das Bruſtbild, darunter: 5.

Umſch. August. Wilh. v. G. pux. ur. e. L. Rev. Die
 Schrift: memoxia. augustana ete. K. N. 1806.

313 Ein ſchoner dito. Avb. Das geharniſchte Bruſt
bild. Umich. Ludov Rudol vo

1Dux. Br. ct. u-neh. Rev. Der Helm von dem Braunſchweig—
ſchen Wapen mit dem Noß Uuſ
No. 1816. e in ch. wie K.

314 Ein ſeltner dito. Avers: Ledovi. Rudolph. etc.
Deſſen Bruſtbild, darunter: D. Rev. Der wilde
Maun, der das Wapen halt. K. No. 1829.

3rz Ein ſchon 3 Ducatſtuck. Ab. von c. o. Ferdi-
nand. Albrecht. Herzog. Z. Er. v. Lyneb. Das

Sruſtbild mit volligem Geſicht in einem Lorbeer—
kranz. Rev. Das gekronte Wapen, welches

mit einem Lorbeerkranz umgeben iſt, darunter:

1678. Umſch.? medus. Tranquillus. in. vndis.
K. No. 1832.

316 Ein rarer Duekt. Av. Der Nautenszug F. A.

unter einem Furſtenhut. Rev. Das Braun—
ſchweigſche Roß. Umſchrift: Favore. altiss imi.
unten: 1735. K. No. 1835.

317 Ein4 Dueat. Auv. Fecd. Albert. otc. Das Braun
ſchweigſche Roßß. Rev. 2plen. 1735.

318
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318 Ein halber Ducat. Av. Ludovic. Rud. etc. Das

Roß. Rev. Der Reichsapfel, darin 2 Kund an
den Setten 2 Sterne ſtehen, daruber 1734.

3z19 Ein Z Ducat. Av. Der Namenszug L. K. unter
etnem Furſtenhut. Rev. vestigia. premo. maio.
rum. Das Roß, darunter: 1725. H. C. H.

320 Ein J Ducat. Auv. wie auf dem vorhergehen—
den. Rev. J. vren. 1734.

321 Ein Ducat. Av. Der h. Andreas, ſtehend,
mit dem Kreuz. Darunter: c.v.s. Revers:
I. rfenning Scheide. muntz. 1750.

Herzog von Burgund.
322 Ein rares Stuck von 17 Ducat. Abv. Ein

ſitzender Lwe, in zierlicher Einfaſſung. Um
ſchr. ias. pei. Gra. pux. nurg. comes. rland.
Rev. Auf einem Lilien-Kreuz das Burgundſche
Wapen. Umſchr. Sit. nomen. vomini. vene-
dictum. amen. K. No. 1875.

3Z23 Ein rares Stuck, von gleichem Gewicht und
Umſchr. auf beyden Seiten mit, dem vorher
gehenden gleich, iſt aher von anderm Stempel.

324 Ein ſeltuer Goldg. Av. Der heil. Peirus,
mit einem Buche, das gekiönte Wapen vor ſich
haltend. Umſchr. pas. ete. Rev. Ein Blu
menkreuz. Umſchr. rhs. dei. gra. arc. aus pux.
bo. co. Hol.

325 Ein ſeltner Goldg. Avers: Das Burgundſche
quadririe Wapen mit dem Mittelſchilde, und
uber der ganzen Munze gehenden Kreuz liegend.
Umſchr. Karolus. vux. bv Brab. et. lim. Rev.
Der heil. Andreas, ſtehend, ſein Kreuz vot
ſich haltend. Umſchr. K. No. 1887.

Herzoglich-Geldriſche.
326 Ein ſehr rarer Ducat. Apv. Der Herzog ge

barniſcht unter einem gezterten Bogen, mit dem
Gchwerdt,
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Schwerdt, den Geldriſchen Wapenſchild vor
ſich haltend. Umſchr. Wilh. puz, gelr. com. a.

Rev. Die zwey Wapen beyſammengeſetzt. Be—
nedictus. ui. venit in nomine. K. No. 1901.

327 Ein ſeltner Goldg. Av. Funf ins Kreuz ge—
ſtellte Wapen. Umſchr. vux Reinald. Jul. et.
Gel. et. Comes. 2. Rev. Der heil. Johannis
der Taufer. Umſchr. K. 1902.

328 Ein Goldg. Av. Der Herzog im vollen Har—
niſch zu Pferde. Umſchr Catolus vurn Cotri

 cJul. c. zut. Wapen und Umſchr. wie J. T. K.
No. 1906.

329 Ein dito Goldg. Mit gleichen Umſchriften, von
anderm Stempel.

Zzo Ein dito Goldg. Von noch anderm Stempel.
Unmſchriften auf beyden Seiten den vvrherge—

henden gleich.

Landgrafen von Heſſen-Caſſel

331 Ein rarer Goldg. Avb. Funf Wapenſchilde, in
Form eines Kreujzes geſtellet c. Unſſchrift:
Wil. D. G. lan. Has. Rev. Die heil. Eliſabeth
mit der Krone auf dem Haupte ?c Unmſchrift
pevm. Soly adorab. 1508. J. T. K. No. 1908.

332 Ein Ducat AV. mauriti Halſ. etc. im innernRaum ſtehet  aasc Ao
1572. ctc. Revers:Zwo kreuzweis gelegte Fahnen. Umichr.

JT K No. 1913.333 Ein Ducat. Ab Die Echrift wiune
J

wiem V. etc.Rev. Ein gebeugter Weidenbaum ec Umſchr
eVno. Volente. ete. Unten: Duc. no. J. T. K.

N o. I917.Z34 Ein ſchoner Ducat. Asb. Das geharniſchte
Bruſtbild. Umiſchrift Wilhelnm D C
lande. Rev. Jn eiuem zierlichen Schilde das
gekrdute Wapen. Umſchr. Pr. II. com. c. h).
Z2. N. S. De Hanvviæ 1737. K. No. 1934. a

D

335
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335 Ein ſchoöner halber Ducat. Ab. PFridericus.
D. G. Rea. Sveciæ. Deſſen geharniſchtes Bruſt
bild. Rev. Der ſtehende Lowe unter einet
Krone Jm Abſchnitt: edder-gold. 1731.

336 Ein ſeltner Ducat. Avers: Die doppelten JL
viermal geſetzt unter einem Furſtenhute. Jn
der Mitten: D. Rev. Jn der Mitten unter
einer Krone der heßiſche Lowe. Umher ſieben
andre Wapen. Unten: 1760.

Herzoglich-Holſteinſche.

Plon.
337 Ein Ducat. Avers: Das Wapen mit dreyen

Helmen. Umſchr. D. G. ioh. ad. H. N. D. S.
Nols. Bey dem Wapen: G. K. Rev. Die ver
ſchlungenen Namensbuchſtaben: H. A. Unter
einer Krone zur Geite 16—77. Umſchr. Ho-
nestis. armis. K. No. 1942.

338 Ein ſchoner Ducat. Avb. PFrideticus. carolur-
D. G. H. N. D. s. H. S. et. D, C. in. ol. et. D.

vnnuhtt erh l.tutt:phautenorden.
und Palmzweigen gekronte Wapen. Oben:
l'ides. et. constamia. Unten: J. Duc. Spec.
1760.

Gottorp.
339 Ein ovales Stuck. Av. Pridericus. D. G. Dus.

Sles. et Holſa. Jnwendig herum: Haer. Norr:
Com. in Old: et. Delm. Deſſen geharniſchtes
Bruſtbild in langen Haaren, im rechten Pro
fil, darunter: Blum fe. Rev. Virtutix. Gloria
Merces. Das zwiſchen zween Lorbeerzweigen
geſetzte und gekronte Wapen. Ohnc Jahrzahl.

3a0
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340 Ein ſeltner Goldg. Av. Das Bruſtbild. Chri-
stian. Alb. H. N. Dux. Sles. Hols. Rev. Der
Reichsapfel, darunter die holſteiniſchen Neſſel,
mit Palmzweigen in zierlicher Einfaſſung. mo—
neta. nova. avrea. Ren. 1664. K. No. 1944.

zar Ein ſchoner Ducat. Av. Das Bruſtbild. Chri—
otian. Albert. p. G. ii. N. o. sl. Hols. Rev.
Das gekronte Wapen zwiſchen Palmzweigen.
Umſchr. rer. aspera ad. astta. Unten im einen
Schilde: pu. 1. 1689. K. 1944.

za2 Ein Ducat.. Av. wie der vorhergehende. Rev.
Ein rauher Felſen, den der mit Schwerd und

„Schild bewaffuete Herzog zu erſteigen und die
daruber in den Wolken ſchwebende Krone zu
exreichen trachtet. Umſchrift und Jahrzahl wie
K. No. 1946..

343 Ein ſeltner Ducat. Av. Das Bruſtbild. Um—
ſchr. rrid. v. G. pux. Supremus. Sles. Revers:
Dab gekronte und mit Palmzweigen umgebene
Schleswigſche Wapen. Umſchr.
Labore. 1700. K. No. 1951.

3Za4 Ein ſchoner Ducat. Av. Das Haupt dieſes
damals ganz Jjungen Prinzen. Umſchr. Carl.
Friderich. v. G. dux. Sapremus. Sles. Das
gekronte und. von zwey kowen gehaltne Schles
wigſche Wapen. Zwiſchen 1705 an den Fußen
B. H. Unmſchr. moneta. nora ett K No
1954.345 Ein dito Ducat. Avb. wie auf dem vorherge—
henden. Rev. Das gekronte Wapen. Umſchr.
conſtantia. er. labore 1705

Zas Ein dito Ducat. Av. wie auf dem vorherqge—
henden. Revers: Das gekronte Schleswigſche
Wapen. Unmſſchr. conſtantia,. et. labore. 1706.
K m.Kk. No. 1956.

347 Ein 2 Ducat. Av. Der gekronte Namenszug
O o
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352

353

353

Herzoglich-Holſteinſche.

Ein J Ducat. Av. Der gekronte doppelte Na—
menszug C.F. Rev. Das gekronte Wapen zwi—
ſchen 1708. Darunter: B. H. K. No. 1958.
Ein Z Ducat. Av. Das geharniſchte Bruſtbild.
Catol. Frid. v. G. pux. Supr. Sles. Rev. con-
ſtantia et. labare. 1711. Das gekronte Schles
wigſche Wapen. Dabey: B. H.
Ein halber Ducat. Av. Unter einer Krone der
doppelte Namenszug C. F. Umſchr. D. G. H. N.
vux. schles. Hol. Rev. Das gekronte Schles—
wigſche Wapen. Dabey: B. H. Umſchrift:
J. Schiling 1704. K. No. 1953-
Ein ſchouer Ducat. Avers: Das geharniſchte
Bruſtbild in langer Peruque. Caro. PFrid. etc.
Revers: Das gekrönte Schleswigſche Wapen.
Dabey: B. H. Umſchrift:. Conſtantia. et. la-
bore. 1711. K. No. 1959.-Ein Ducat. Av. Bruſtbild und Umſchrift wie
auf dem vorhergehenden. Rev. Coultantia. et
labore. 1712. K. No. 1960.

Herzoglich-Juſiſche.
Ein rarer Goldg. Av. Der heilige Hubertus im

biſchoflichen Ornat, halt in der Linken den
Biſchofsſtab und in der Rechten ein Buch, auf
welchem em Hirſch lieget, unter ihm das qua
drirte Wapen mit einem Mittelſchilde. Umſcht.
Wilh. vux. Jrliac. 2. mo. Rev. Das quadrirte
Wapen, und um daſſelbe die 4 Wapen. Umſchr.
mon. aura. renensis. 1I515. K. No. 1967.

Herzog von Sachſen-Lauenburg.
Ein ſeltner Ducat. Av. Das geharniſchte Bruſt
bild in langen Haaren. Umſchr. v. G. 6. Julius
Neintich. u. 2. 8. x. J. w. Rev. Das Wapen
mit 3 Helmen. Umiſchr. omne. Solum. roiti.
pattia 1657. K. No. 1971. 355

D—
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355 Ein rares ovales. Stuck, wieget 123 Ducat
Av. Jul. Franc. d. G. Sax ete. Sein geharniſch—
tes Bruſtbild in lockigten Haaren. Rev. Ein
mit dem Furſtenhut bedecktes Herz, in zwo
Rautenzweigen eingeſchloſſen, hinter dieſen ſte—
het ein großes Schwerdt. Bey der Parier—
ſtange ſtehet zur Rechten ein ſich umſchauender
wachſamer Hund, und zur Linken eine ſich
kummende Schlange, nm dieſer auf einen Zettel
Scheue. niemand. sey. wachtsamb. brauch. ver-
standt. Thue. recht

Herzog von Lothringen.
356 Ein ſehr rarer Goldg. Av. Das vollige Wapen

in einem Zirkel. Umſchr. Renatus p c rex si
cili et. l. Rev. Der heilige Nicolaus ſtehend,
im biſchoflichen Ornat. Umſchr. wie J. T. K.
No. 1975.

357 Ein ſeltner Goldg. Auv. caro. p. G. cal Lotar
n. dux. 1566. Deſſen zierliches Bruſtbild. Rev.
Das gekronte Wapen. Umſchr. moneta. auiea.
nanceiicusa

358 Ein Goldg. Av. Das Wapen in einem Zirkel
Umiſchr. henri. v. G. pux. Lotn Mirch oc n
Rev. Der heilige Nicolaus ſtehend. Unmſchr.
moneta. aurea. nanceii. K 1979

359 Ein ſchoner Ducat. Av. Franciseus in vd G
pux loth. Barr. Deſſen zierliches Bruſtbild.
Rev. Das gekronte Wapen auf jeder Seite
ſtehet ein gekronter Adler. Umſchr. kex. Hir-
tosol. 1736.

Herzog von Mecklenburg.
g6o Eine ovale Medaille, eingefafit in einem email

lirten Rand, wieget i10 Ducat. Avb. Adolp.
Frid. H. Z. Meckl. F. Z. W. G. Z. S. R. S.

D 3 Deſſen
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Necklenburgſche.

Deſſen zierlich-geſetztes, vorwarts geſtelltes
Bruſtbild, in eignen Haaren und Spikbarte.
Rev. Das Wapen mit z Helmen. Unten:
1633.
a. Ein ſeltner Ducat. Av. Adolph. Fridr. v. G.
H. Z. M. Z. Wa. A. D. S. Deſſen vorwarts
geſtelltes Bruſtbild. Rev. Wapen mit 3 Hel—
men. Umſchr. v. G. z. s. D. 1. R. V. s. u. an.
1639.

361 b. Ein ſehr rarer doppelter Ducat. Av. Ein

362

Adler flieget von dem Erdball gegen die Wol—
ken und ſtrahlende Sonne in die Hohe, zur
Rechten aus einer Wolke raget eine Hand mit
einer Krone hervor. Umſchr. Coronam En De-
coram. Servator. Confert. Et. Servat. Jm Ab
ſchnitt: non. est. mortale. qyod. opto. Revers:
Umſchr. Jesu. Du. Sohon. David. erbarme. dich.
mein. Der Proſpect von einer Stadt und einem
nicht weit davon liegenden ſchoönen Schloſſe,
vorne zur rechten Seite ſteſtet ein Erucifir, wo
bey unten an der Erde zu Fußen Scepter,
Schwerdt und Krone liegen. Jn einiger Ent
fernung ſiehet man den knieenden Fürſten mit
aufgehabenen Huänden. Jnneru Umſchr. Las.
dir. an. meiner. gnade. genugen.
Ein ſchoner Ducat. Av. Das mit der Krone
bedeckte, mit einem Mantel umgebne Wapen.
Umſchr. Fridericus. Wilh. v. G. vux Meclenb.
Rev. Der Buffelskopf aus dem Mecklenburg—
ſchen Wapen mit einem Kranz umgeben. Um—
ſchrift: Quo. devs. et. Eortuna. Ducunt. 1701.

363 Ein dito Z Ducat, mit dem Wapen und Buf
felskopf gebſt den Umſchriften auf beyden Sei
ten dem vorhergehenden gleich.

364 Ein 4 Ducat. Av. Frider. Wilhel. etc. gehar
niſchtes Bruſtbild. Revers: Jn der Mitten:
Dacaten. Umſchr. provide. et. constanter.

365
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365 Ein zierlicher Doppel-Ducat. Ab. Das ge
harniſchte Bruſtbild. Rev. Das getronte zier—
liche, in einer Eiufaſſung geſtellte Wapen.
Darunter: 17—03. Umſchr. provide et. Con-
stanter. K. No. 1985.

366 Ein ſeltnuer Ducat. Avers: Der gekronte Na—
menszug F. W. Rev. Das gektonte Wapen.
Umſchr. wie auf dem vorhergehenden. J. T. K.
z

No. 1987.
367 Ein ſchoner Dutat. Ab. Prideri. Wilhe. etc.

Das geharniſchte Bruſtbilb. Rev. Der Herzog
und ſeine Gemahlin in einem Fahrzeuge auf der
See. Umſchrift: vnvm. et commvne pericylym.
Jm Abſchnitt: 1704. K. No. 1988.

368 Ein Stuck, wiegt zz Ducat. Av. Christ. Ludos.
v. G. Dux. Mecklenb. Das geharniſchte Bruſt
bild. Rev. Das gekronte Wapen, mit dem St.
Andreas- und Elephantenorden umgeben. Um—
ſchrift: per. angusta. ad. augusta. 17 52.

Zu Guſtrau.
369 Ein Ducat. Ab. v. 6. Gust. Adolp Dux Mecklb

Das Sruſtbild. Rev. Das vollige Wapen, mit
dem Furſtenhut bedeckt. Umſch Quid retribuam
domino. 1ös7

370 Ein couranter Ducat vom jetzigen Herzog. Av.
Fridericus. v. G. dux Megapolit Das gehar—
niſchte Bruſtbild. Rev. 2. Thaler. Mecklen-
burg. Schwerin. Munze. 1759.

Zu Strelitz.
371 Ein Courant-Ducat. Av. Die in einem zier—

lichen mit Palmzweigen umgebeuen Schild ge—
kronten Buchſtaben AF. daruber: 1747. Rev.
II. Thlr. courrant. c. u. Umſch. moneta. aurea.
megapol.
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372 Ein  Ducat. Av. Die gekronten Buchſtaben

A. P. darunter: i746. Rev. 48. Einen R. Thal.
M. S. L. M. c. u. 1.

373 Ein Stuck, wiegt uber  Ducat. Av. Die ge
kronten Buchſtaben A. F. daruber: 1747. unten:
c. n.i. Rev. 3. Gute Pfennig. M. S. L. M. dar
unter ein Ziergtb.

Von dem bekannten Wallenſtein.
374 Ein ſehr rarer Ducat. Av. Das vorwarts ſte—

ſtende Bruſtbild. Umſchr. Albertus. v. G. Dux
Megapol. Fride. Rev. Das mit dem Furſten—
hut bedeckte und mit der Ordenskette des gold—
Vließes umgebne Wapen. Umſch. et. Sagae.
princ. vandal. 1633. K. No. 1995.

375 Ein ſehr rares 5 Dacatſtuck. Av. Das vor
wärts ſtehende zierliche Bruſtbild, daruber ein
Steru. Unich. Albert. v. G. Dux. Meaa. Frid.
et. Sag. pr. van. Rev. Das mit dem Furſten-
hut bedeckte und mit der Ordenskette des gold
nen Vließes umgebue Wapen. Umſch. Com.
Sve. Do. Ros. et. Stargar, 1633.

Erzherzoglich-Oeſterreichſche.
376 Ein ſeltner Goldg. Av. Der Erzherzog ſtehet ge

harniſcht in einem Mantel mit einer Krone auf
dem Haupte, und halt in der rechten Hand
eiuien Scepter. Umſchrift: Sigism. archidux.
auſter. Rev. Ein Kreuz, welches in den Winkeln
die 4 Wapen hat. Umſch. moneta. nova. ayre.
comiti Tirol. K. No. 1998.

377 Ein Goldg. Av. Ein Lilienkreuz, in den Win
keln wechſelsweiſe mit einer Krone und einer
Lilie beſetzt. Umſch. Phis. Dei. Gra. etc. Rev—

Der heulge Philippus mit dem Pilgrimsſtabe,
halt das mit dem Erzherzoglichen Hute bedeckte

quadrirte
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quadrirte Wapenſchild vor ſich. Umſchrift wie
K. No 2oog.

378 Ein ovales Stuck von 27 Ducat. Av. Das
gekronte zu recht ſtehende Bruſtbild. Umſchrift:
Ferdi. v. G. arch. b. auat. Rev. Ein Walfiſch,
der einen Menſchen jaget, und ihn an eiuen
Fuß faſſet. Daruber die Schrift in 3 Zeilen:
vincit. potentia. Pati. 15. 71.

Der Herzoge in Bayern und Pfalz—
grafen beym Rhein.

Bayern.
379 Ein ſehr ſeltner Ducat. Av. Der Pfalzgraf in

volliger Poſitur ſtehend, ganz geharniſcht, in
der techten Hand ein bloßies Schwerdt, dar—
unter in einem Schilde ein Lowe, in der linken
Hand einen Schild haltend. Umſchrift: Ku—
pertus vux. ete. Rev. Der h. Johannes der
Laufer ſtehend, mit einem Schein umgeben.
Dabeny ein doppelter Adler. Umſchrift: 8. Jo—
hanes. B.

380 Ein ſeltner Goldgulben. Av. Ludwic. c. p. n.
vux. na. Rev. Das quadrirte Wapen Unſch
moneta. noya. ete. K. No. 2044. L

381 Ein ſeltner Goldg. Av. Ein Heiliger auf einem
Thron ſitzend. Umſchr. Frid. pux. Bava. Rev.
monet. nova. aurea. Ba: Ein Lilienkreuz, dar—
zwiſchen die 4 Wapen geſetzt.

382 Ein ſehr ſeltner Goldg. Av. Das quadrirte
Wapen zwiſchen H. A. Daruber 1506. Um—
ſchrift: Alberti. aurum. Bavarie. Ducis. Rev.
O. Maria. ora pro. me. K. No. 2046.

383 Ein dito Goldg. von demſelhen. Av. Albert.
aur. bavariæ. puci. 1510. Das quadrirte Wa—
pen zwiſchen H. A Ueber dem Wapen ein 8S.
Rev. dem vorhergehenden gleich.

D5 384
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384 Ein Doppelt. Ducaten. Avb. Das geharniſchte

386

Bruſtbild im bloßen Haupte mit einem langen
Barte, mit einem bloßen Schwerdt in der
Rechten. Umſchrift: Albert. v. G. compa. Rl.
vtr. Bavar. vux Rev. Das auadrirte Wapen
mit der Ordenskette des golbenen Vließes um—
geben. Umſchrift: non. nob. do. no. Sed. nom.
r. b. Glor. 15. 65. K. No. 2047.
Etu rarer Ducat. Av. Das Bruſtbild links
ſehend, mit einem Baret bedecket und mit einem
langen Barte. Umſchrift: Albert“. com. pa.
R. Bava. du. Rev. Das quadrirte Wapen, mit
dem Furſtenhute bedecket und mit der Ordens—
kette des goldenen Vließes umgeben. Umſchr.
Si. deg. nobis. Qui. con. noes. K. No. 204s8.
Ein 8 DucatStuck. Av. Das quadrirte Wa
pen mit dem Furſtenhut bedeckt. Dabey 1598.
Umſchr. Maximilianus. vei. g. co. pal. Rhe.
ytr. Bava. vdux. Rev. Sanctus. Henricus. Rom.
imperator. Bavar. dux. Sein in ganzer Po
ſitur im Mautel ſtehendes geharniſchte und
gekronnte Bildnis, in der rechten Hand den
Reichsapſel, in der linken den Scepter haltend.

387 Ein ſeltener Doppel-Ducat. Av. Das bayhr—

388

ſche und pfalziſche Wapen unter dem Furſtenhut
und mit der Ordenskette des goldenen Vliefes
umgeben. Daben in einem Schilde der polni—
ſche Adler. Daruber eine Krone. Umſchrift:
ita appecantur. devotissimi. vtt. Bav. Stat. 1697.
Rev Ein aufgerichteter großer Baum. Dar—
auf: Jos. Ferd. Alb. caie Maria. anna. Zur
Seiten: Florebit und: in. Auum. An dieſem
Stamm gwey Herzen; auf einem M. Kel. auf
dem andern T. Kel.
Ein ſeltner Doppel-Ducat. Av. Drehy Roſen,
auf der mitteiſten der Reichsapfel, auf der
zur Rechten der pfalzſche L”we, auf der zur
Linken die bayrſchen Wecken. Darunter auf

einem
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einem Zettel: Trinum. perrectum. est. Oben
in einem Dreyeck: Hocce sub. auspicio. Rev.
vivant. crescant.  princ. electorales. appre-
cantibus. vtr. Bav. stat. devotissis. 1699.

Der Pfalzgrafen beym Rhein.

Simmern.
Ein Goldg. Av. Der Pfalzgraf ſtehend, in
einem Mantel, mit einem herzoglichen Hut be—
decket und ein bloßes Schwerdt in der Hand
haltend. Umichr. Stephan. c. p. R. Dux. Ba.
Rev. Das quadrirte Wapen, in eitner dreymal
geſpitzten und gebogenen Einfaſſung. Umſchr.
moneta. nova. auren Sime K No 2095

Mm
Ein ſehr ſeltner Doppel Ducat Av Das
Bruſtbild im bloßen Haupte, mit Ober- und
Unter-Barte. Umſchrift: Richa. D. G. co.
pal. Re. Du. Ba. Rev. Das quadrirte Wapen.
Daruber 1576. Unten in einem Schildgen:

2

Unſſchr. mo. no. aurea. simerensis.
DeEiun ſeltner Ducat. Abers: Der Pfalzgraf, in
volliger Poſitur ſtehend, gan! geharniſcht das
bloße Schwerdt haltend. Umſchr Richa D

au

392

C. pa. Rne. Dux. Ba. Rev. Das qua—
1drirte Wapen. Dabey: 78. Unten:

HeUmſchrift: mo. no. aurea. Simerensis. J. T. K.
No. 2036.

Zweybrucken.
Ein Goldg. Av. Der heilige Petrus, ſtehend,
mit einem Schein um das Haupt, mit dem
Schluſſel in der Rechten und einem Buche in

der
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der Linken, zu den Fußen das bayrſche Wapen.
Umſchr. Ludowic. c. p. R. Dux. Bav. Rev.
Der quadrirte pfalziſche und bayrſche Wapen—
ſchild. Umſchr. mon. nov. eppenh. J. T. K.
No. 2058.

Neuburg.
Ein ſeltner Ducat. Av. Das Fruſtbild. Umſchr.
Philipp. wilh. com. Pal. R. D. BaV. J. c. et.
mon. Rev. Das Wapen, mit dem Furſtenhut
bedeckt und mit dem Orden des goldenen
Vließes umgeben. Umſchr. Tandem. J. T. K.
No. 2063.

Der Herzoge von Pommern.
Ein ſchoöner Goldg. Av. Das Sruſtbild im
bloßen Haupte und langen Haaren. Umſchr.
Phillppus. i1. vux. Stetin. pomer. Rev. Ein
Hirſch bey einer Quelle ſtehend. Umſchr. in.
te. Sitit. antima. mea. 1615. K. No. 2072.

Der Herzoge zu Sachſen.

Altenburg.
Ein Doppel-Ducat. Av. Die beyben Bruſt
bilder. Daruber: 1606. Umſchr. Joh. Wil.
er. Frid. Wil. Fra. e. Du: Sa. Jn der Um
ſchrift ſind 4 Wapeuſchildgen. Rev. Die zwey
andern Bruſtbilder. Umſchr. Johan. Philip.
et. Frid. Dei. gra. Der Reichsapfel, und in
der Umſchrift ſeine drey Wapenſchildgen.

Waymar.
Ein Goldg. Av. Die vier geharniſchten vor-
warts ſtehenden Bruſtbilber. Rev. Gleicher

geſtalt
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geſtalt die 4 Bildniſſe. Darunter: 1614. wa
Die Umſchrift und Wapenſchildgen in der Um—
ſchrift ſind wie K. No. 2109.

397 Ein dito Goldg. Av. wie vorhergehender, mit
1619. Die Unmnſchrift c. iſt mit dem vorher—
gehenden gleich.

398 Ein ſeltner Ducat. Avers: Herzog Albrechts
Bruſtbild, welches unter dem ſtrahlenden Na—
men Gottes von einer Hand aus den Wolken

gekronet wird. Jnnere Umſchr. A. H. Z. S. J.
C. V. B. Aeußere Umſchr. Coronam. vitæ. ac-
cipe. Rev. Die Schrift: nar. Altenb. ete.

K. No. 2114.399 Ein ſchoner Ducat. Ab. Der gekronte ſach-

ſiſche Wapenſchild, ſchrag geſetzt zwiſchen Rau
tenzweigen. Umſchr. D. G. Wilhelm. Dux.
Sax. erc. Rev. Unter dem ſtrahlenden Namen

GoltesFfolgende Schrift: Vin. Aul. Combustam.
Aſug. Repar. paxiiösi. K. No. 2119.aoo0 Ein rarer Ducat. Av. Ein ſtehendes bren—

nendes Licht c. Unten auf der Decke zwiſchen
WPalmenzweigen g und das Wapen dabey.

Umſchr. Sie. pAmpfen. nicht. pes. wortes. Licht
etc. Rev. in. meomori. an, Jubilæi. Secundi.

evangelici. vina. Riae. celebiati. XXXI. octo.
MDCCXVII. Dieſer iſt wie der Thaler inNaadai No. 1301.

Eiſenberg.

a4om Ein ſchoner Ducat. Av. Das geharniſchte
Bruſtbild. Christian. D. G. vux Saxoq. 1 C
M. A.S WV gev. Ein Hirſch. Umſchrift:
pvnit. Gos. obit.

Saalfeld.
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Saalfeld.
Ein ſeltner Ducat. Av. Des Herzogs Johann.
Erneſt. VIII. geharniſcttes Bruſtbild, in der rech
ten Hand den Comandoſtab und mit der Linken
den vor ſich ſtehenden Helm haltend. Umſſchr.
Jubilæum. Saalffeldia ete. Rev. Lutheri Bruſt
bild im Prieſterrocke ete. neben ihn ſtehet 1517
darunter: J. M. ER. Umſch. wie K. No. 2161.
Ein ſchoner Ducat. Av. Das Gruſtbild. Fri-
dericus II. o. G. pux. Saxo. Goth. Rev. Ein
Eichenbaum mit Fruchten, auf einem erhabnen
Orte. Umſch. cadem per Secyla. Jm Abſchnitt:
Jubil. II. evang. 1717. An den Seiten: J. J.

8K. No. 2146.
Ein Ducat. Av. Das gebarniſchte Bruſtbild

mit einen Haarſchleif im Nacken. Umſch. Ern.
aug. Const. D. G. Dux. Sax. J. e. M. A. W.
Revs. Eine Stadt wird von der Sonne beſtrahlt.
Umſchr. Laerissimus. ſolis. aceessus. Jm Ab—
ſchnitt: in. mem. suso. reg. 1756.

Herzoglich-Schlesſche.
Liegnitz und Brieg.

Ein halber Ducat. Av. Das mit dem Fur
ſtenhut bedeckte, quadrirte Wapen, zwiſchen der
getheilten Jahrzahl .iö61o. Rev. mo. avr. v.
G. Jo. Chr. et. Ge. Rud. Fr. D. Sl. lig. et. Ber-
gen. K. No. 2181.

Munſterberg und Oels.
a4o6 Ein rarer Goldgulden. Av. Der heil. Jaco

bus, mit einem Stab in der Linken, zwiſchen
Nund d ſteheund. Uanter ihm ein Schildgen
mit eiuer Binde. Umſchr. Alb. Z. Kar. D. G.

D. M.
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D. M. 1510. Rev. Ein Kreuz in den vier
Winkeln, mit ſo vielen Wapen rc. Umſchruit:
moneta. nova. aur. reichstein. R. No. 2197.

407 Ein Doppel.Ducat. Av. Herzog Carls Bruſt
bild, mit einer Mutze bedecket, darneben: Na—
ter. Umiſchr. Karolus. D. G. Dux. monster-
bergensis. Rev. Herzog Johannes Bruſtbind.
Darneben: Filius. Umſchr. Johannes. D. G.
Dux. muns. Syl. ols. com. glac. KR No. 2204.

408 Ein zierlicher Ducat. Av. Das Bruſtbild in
langer Peruque, von Chriſt. Uir. ohne Umſchr.
Rev. Funf Wapenſchilde, mit dem Furſten—
hut bedeckt, Darzwiſchen die Buchſtaven Cy
viermal. Unten: 1696.

Ploczko.
4o9 Ein ſeltuer Ducat. Av. Der heilige Johanes

ber Taufer, die rechte Hand zum Segnen auf—
hebend, und in dem linken Arm ein Kreuz
haltend. Umſchr. S: Johannes. B. Revers:
Eine große Lilie. Umſchr. Wencesl. Dux. P. W.
K. No. 2229.

Der Fürſten zu Siebenburgen.
410 Ein ſehr rares io0 Ducatſtuck. Av. Das ge—

harniſchte Bruſtbild im bloßen Haupte, in der
Rechten den Streitkolben und mit der Linken
den an der Seite hangenden Sabel haltend.
Umſchr. Sigisniundus. Kakoocii. D. G. Pr. Ti.
par. Ke. H. D. etc. Sic. co. Rev. Die Unter—
ſchrift: non. est. curremis neove. volentis. ſed.
miſerentis. vei. Umher: Soli. Deo. Glotia.
anno. Do. MDCVII. K. No. 2253.

411 Ein rarer Ducat. Av. Das Bruſtbild mit einer
Ungarſchen Mutze. Umſchr. ga. bet. D. G. P. F.
Rev. Das in einem gekronten Drachen einge—

ſchloſſene
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ſchloſſene Wapen. Pa. Re. Hu. Do. et. Si. co.
1618. Unten drey Thurme.

Herzoglich-Wurtembergſche.
Ein alter rarer Goldg. Av. Der Herzog in
ganzer Poſitur ſtehend, geharnifcht, den Degen
in der rechten Hand und mit der linken die an
der Seite hangende Scheide haltend. Umſchr.
Vlricus. vux. Wirteberg. Rev. Das quadrirte
Wapen. Uniſchr. mone. no. aurea. Stugardia.
K. No. 2282
Ein ſeltner Ducat. Av. Das Bruſtbild, mit
einem Baret bedecket. Umſchr. v. 6. vl. vux.
wirt. et. reck. co. mo. pel. Rev. Das qua
drirte Wapen. Unſſchr. mone. no. aur. wür—
tenber. 1537. K. No. a2885.
Ein ſchoner Ducat. Av. Das Sruſtbild mit
dem Orden des goldenen Vließes. Umſchrift:
Carol. Alex D. G. pux. Wur. T. Revers:
Funf ins Kreuz geſetzte, mit Furſtenhuten be-
deckte und in vier Winkelu;, mit dem Namens—
zuge CA bezierte Wurtembergſche Wapenſchild
gen. Umſchr. Duca. aureus. wurtemberg. 1736.
K. No. 2306.

Mancherley Furſtliche.

Croy.
Ein 5 Ducatſtuck. Av. Das Bruſtbild im
bloßen Haupte, mit einer lange Peruque. Dar
unter: randem. Umſchr. Ernestus. Bogislaus.
p. G. vux. croy s. k. 1. prine. Rev. Jn ei
nem Lorbeerkranz das gekrnte Wapen. Um
ſchrift: Sernissmi. ac. potentmi. elect. Brand. in.
pux. Prus. pom: Loctns.

Oſt
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Oſtfriesland.

416 Ein ſeltner Dueat. Avers: Das geharniſchte
Bruſtbilb. Umſchr. Chr. Eb. v. G. pr. etd. Fr.

„or. Rev. Das Wapen. Darauf der Furſten—
hut. Umſchr. vom. in. es. stedesd. et. wittm.
1702.

417 Eunrarer Ducat. Avers: Das Kruſtbild mit
einer Haarſchleife im Nacken. Umſchr. Caro—
lus. Edzardus. D. G, Pr. Fris. or. Rev. Das zerliche Wanen mit dem Furſtenhut bedeckt.

n Unten der Elephuitenorden. Dabey: J. C. G.
Uinſchr. Dbinihius: es. gt. et. itm. Gauj un
ten: 1737 at

urſtenberg.
auß Ein zierlicher Ducat. Av. Das Bruſtbild. Um

ſchrift: v. a. aoſephus. S. R. J. p. in. Pyrsten-
bertz. Rev. Das Wapen mit dem Furſtenhut
bedeckt und mit dem Orden des goldnen Vließes

 unmmgeben. Unten ſtehet eine Eule zwiſchen 1750.
Unmſchr. Landg. Bar. stul. c. in. Heilig.
Wexrd.

419 Ein dito zierlicher Ducat von demſelben, iſt von

1751, ſonſten ſind Bruſtbild, Wapen und Um
n ſchriften mit dem vorhergehenden gleich.

rte 7 tf: 2Lichtenſtein.
420 Ein zierlicher Ducat. Av. Das Bruſtbild in

langen Haaren?und mit dem goldnen Vließor—
 den. Unſch. Jos. Wenc. d. G. 5. R. i. pr. gub.
DSom. de. lichienitein. Rev. Das Wapen unter

dem Kurſtenhut, mit dem Orden des goldnen
Vließes umgeben, wird von 2 Cngeln gehalten.
nUnten: 1758. Umſch. opp. carn. pux. com.
rittb. s. c. u. cons, int. campi. aar.

E Waldeck.
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421 Ein ſchoner Ducat. Av. Der ſehr zierlich ge
ſchnittne KRopf. Umſchr. Car. D. G. Pr. Wald:
c: p: eR. Rev. Das mit dem Furſtenhut be—
deckte Wapen in Palmzweigen. Unten: 1736.
K. N. 2323.

Flandern.
422 Ein ſehr rares Stuck, uber i Ducat. Av. Der

Graf, mit der Krone auf dem Haupte, auf
einem Thron ſitzend, gatij gehatniſcht, das bloße
Schwerdt in der Rechten, ünd das biym Fuße
ſtehende Wapen mit der kinken haltend. Umſch.
Ludaovicus. vdei. Gra. com. et. Das. Fland. Rev.
Ein großter Kranz von Kleeblatter, mit dreyblat
trigen Roſen beſtreut e. Umſch. xpc. rincit.
xpc. Regnat. xpc. inperat. K. No. 2339.

Holland.
423 Ein ſehr rares Stuck von 1 Ducat. Av. Jn

einer Bogeneinfaſſung das Gotteslamm, hiunter
welchem eine Siegesrahne, in der die Bayrſchen
Wecken befindlich ſind. Unten: Grl. Dux. Um—
ſchrift: arg. pei. ui roll. pera. mo di. miserer.
nohb. Rev. Ein Blumenkreuz, in den 4 Winkeln
mit ſo viel Adler, und in der Mitten mit dem
Bayrſchen Wanen beſeht; Umſchrift: xpc. vin-
cit etec. K. No. 2399.

Falkenſtein.
422 Ein beynahe 5 Ducatſtuck. Ab. Das mit dem

goldnen Bließ umgebne Wapen. Umſcht. Pau-
lus. Sixtus. Travthson. comei. Rev. Det ge
kronte doppelte Reichsadler uber der graflichen
Krone. Unnſch. in Falkenstein. avrei. vell. eqves.

K. N. 2334.
Hanau.
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Hanau.

Ein beſonderer Ducat. Av. Das gekronte vier
eckigte und auf die eine Spitze geſtellte Wapen
in Palmzweigen. Umſch. Philip Maur com
Han.c. muntz. Rev. Jn einem Vierecke die
Schrift: Ducatus. comitatus. Hano M Auf den
vier Seiten ſtehet die getheilte Jahrzahl 1638.

Ein. ſchoner Ducat. Av. Das geharniſchte
Sruſtbild mit einem Haarſchleife im Nacken.
Umich. car. Philipp. D. G. Pr. ab. Hohenl. Rev

e2Vas gekronte Waen, worauf ein im Feuer
ſitzender Phonix vefindlich iſt. Umſch. ex. rlam-
mis. orior. ganz unten: 1750.

Hohnſtein.
Ein! ſeltnet: Dutat. Av. Der heilige Andreas
mit ſeinem Kteuz. Umſch. mon. no. ayre. Rev.
Jn einer Einfaſſung das Wapen. Umſch comi
tum. De. Honstei. Zwiſchen der Umſchrift ſte
hen kleine Gterne.

Leiningen.
Ein rarer Golbzs. Av Das geharniſchte Bruſt
bild in bloßem Haupte, darunter: 1618. Um—
ſchrift. Lud. e.e n orwsarskrou'b

14Rev. Eiu vierfeldig Wapen mit einem Mittel-
ſchilde, bedeckt mit einer offnen Krone, mit der
Umiſhrift: Der. Reckt. Glavbt Ia ewig Lebt
K. No. 2388.

Mansfeld.
Ein rares Stuck von 22 Ducat Av Unſch

0 J JDavid. com. et. Do. in. mansr. no. po. in Hel. e.

E2 et. S.
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et. S. Jn der Mitten dieSchrift: narus. Anno.
1573. bie. 12. ivli. obiit. 26. Marti. An. 1628.

vixi. Au 54. me., vmi. vies. xuut. und uber derſel
ben der Reichsapfel. Red. Das gekronte Wa—
pen, und an den Setten deſſelben 1628: darun
ter A. K. Umſch. Beii. Gott. ist. rath. vnd. That.
K. No. 2401.

Oldenburg.
Ein ſeltner Ducat. Av. Das Kruſtbild Ant—
gunt. c. oli et. del. do. in. je. ek. Reb. Das
Wapen mit der Kronẽe bedrckt. in Palmzweigen.
Umſch. Auxilivm. meym Aß Bomnmo. 1664. K.
No. 2407.

Rantzau.
Ein ſeltner Ducat. Av. Das Bruſtbild. Um—
ſchrift: Christian. com. in. Runno. Domin de
Bieitenberg. Rev. Das mitz Helmen. bedeckte
Wapen. Darunter getheilt: i6k. Umſch. Deo.
Ducc. ac. comite ſortuna. Ri. 2123.
Ein dito rarer Ducat, von demſelben, mit
1656. Bruſtbild, Waptn?und Umſchrift ſind
mit dem vorhergehenden glelcn.
Ein beſouderer Ducat. Aul' Vas Bruftbüb
mit der Umſchr. Chrietiä. otn. in. rant. antz.
Dom. in Breitenb. Rev. Das mit dreyh Hel
men bedeckte Wapen.  Darhüter die:getheilte
Jahrzahl: 1656. Uniſchr. Deo. Dy. Duce.
corne. fortuna. 14
Eine ſchone Medaille von 9z Bucat. Avers:
Das SBruſtbild, links ſehrnd, mit ſehr langen
Haaren. Darunter? M7TATis. 44. Umiſchr.
Christian. com. in. Kantr. Dom. in Breitenb.
Reb. Das Wapen in elner zierlichen Einfaſſung

unter
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unter einer Krone. Zu Seiten: 1657. und
darunter: G. R. Umſchr. Deo. Ducc. comite.
Fortuna.435 Ein ſeltuer Ducat. Av. Das Bruſtbild. Um—
ſchrift: Dethlef. S. R. i. c. J. R. et. L. D. J. B.
Rev. Das Wapen, mit dem Elephantenorden
umgeben. Dabey oben getheilet: 1689. Um—
her: Recte. xaciendo. neminem. timeas. J. J. K.

No. 2424.

Sinzendorf.
436 Ein Ducat. Ab. Das Bruſthild. Umſchrift:

Philip. Lud. Com. A. Sinzendorft. Rev. Das
gekronte einfuche Sinzendorfſche Wapen, mit

der Ordenskette des goldnen Vließes umgeben
Umſchr. 8S. R. i. Hereditar. Thesavrar. 1726.
K. No. 2443.

Stolberg.
a37 Ein ſchoner Ducat. Av. Der Hirſch vor der

gekronten Saule. Umſchr. Christ. Frid. lost.
Christian. Fr. com. it. K. R. W. H. Rev.
Das Wapen mit drey Helmen. Darzwiſchen:

1t125. Zur Seite: J. 1.G. Umſchr. Dom. itinnt Apet. mun. Br. A. J. lohkr. clet. J. T. K. No.

 2452.
:438 Ein zierlicher  Ducat. Av. Der Hirſch vor

der gekrdnten Saule. Rev. Das gekronte vol
 lige Wapen. Jur Geite: 1. e. v. c.

439 Ein ſchoner halber Ducat. Av. Der ſchrei—
tende Hirſch vor ber gelronten Saule. Umſchr.

νChr. Ludew. Fr. botho. co. st. K. R. W.
Revs. Das:gekronte Wapen. Dabey 1750.

Darunter: 1. w. v. c. Umſchr. Dom. in. epst.
n. munz. Br. aig. Lohr. clet. K. No. 2458.

E— Ez3 J Wied.
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Wied.!
cao Ein ſehr zierlicher Ducat. Ab. Das gehar

t41

442

445

niſchte zierliche Bruſtbild. Unter deſſen Arm:
Marma. Unmſſchr. Prid: Alex. e. wedæv. in.
runck. et. isenb. Rev. Ein ſehr ausgebreiteter
fruchtbarer Baum, in einer angenehmen Land
ſchaft, uber welcher in einem Dreyeck das
ſtrahlende Auge der göttlichen Vorſehung. Um—
ſchrift: Benignitate. coeli. Terram. svam. vbe-
rat. Unten: ob, v. Spem. K. No. 2411.

Ehrenfels.
Ein ſeltner Goldg. Av. Der gekronte Reichs—
adler, mit dem Reichsapfel, auf der Bruſt.
Umſchr. Thomas. J. B. ab. Ebrenfels. v. 1. u.
Rev. Der Herr Chriſtus ſitzend, uberreichet
dem vor ihm knieenden Freyherrn eine Fahne
mit einem Kreuz. Uniſchr. wie K. No. 2488.

Roſenberg.
Ein ſeltenes 4 Ducatſtuck. Av. Das Bruſt
bild, mit kurzen Haaren und Epaniſchen Kragen,
mit dem goldenen Vließ bezieret. Umſchr. Wil-
helm. Guber. vom. Rosenb. Rev. Ein gauz
geharniſchter Ritter auf einem Thurnterpferd
im vollen Galop, in der Rechten ein Schwerdt
und auf dem Helm und Bruſt das Wapen. Die
Ordenskette des goldenen Vließes gebet ganz
umher. K. No. 2495.
Ein ſeltner  Ducat. Av. Das behelmte und
mit dem goldenen Vließ umgebene Wapen.
Uniſchr. Geliel. Gub. Dom. Rosenb. Revers:
Der große Chriſtoph, mit dem Jeſusktind auf
der rechten Schulter, und mit beyden Handen
ſich an einem ausgeriffenen Baum ſtutzend.

Umſchr.
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Umiſchr. mo. aure. reichstein. 87. J. T. K.
No. 2496.

444 Ein ſeltner Ducat. Av. Das behelmte Wapen
wird von zween Bauern gehalten. Umſchrift:
Peter. wokh. gub. v. Roſen. Rev. mo. aure.
Reichsten. Der große Chriſtoph, wie auf
dem vorhergehenden, von 92. J. T. K. No.
2497.

aqt Ein ſeltner Ducat. Av. Das Wapen wie auf
dem vorhergehenden. Umſchrift: Petrus. wok.
vrs. gub. vom. Roſenbergicæ. Rev. Der große
Chriſtoph, wie auf dem vorhergehenden. Um
ſchrift: mone. no, aurea. Reiclateinensis. 1595.
K. No. 2498.

Jtalieniſche Furſten und Republiken.
Ferrara und Modena.

4a6 Ein rarer Doppel-Ducat. Av. Das Bruſt-
bild. Umſchr. Alronsus. dux. berrariæ. niit.
Rev. Der Herr Chriſtus, wie ihm ein Jude
die Zinsmunze zeiget. Umſchr. Que. srnt. vei.
peo. K. No. 2502.

4a7 Ein Ducat. Ab. Eine große Lilie. Umſchrift:
Cos. ii. ma. v. etr. init. Rev. Der heilige Jo
haunes der Taufer, ſtehend, die rechte Hand
zum Seaen aufhebend, und in der linken ein
ianges Kreuz haltend. Umſchr. S. Joan. Bapt.
Flor. vrot. 1611. K. No. 2515.

a4a8 Ein Ducat. Av. Der ſtehende geharniſchte
Herzog, mit einer Krone auf dem Haupte, in
der Rechten einen Commandoſtab haltend. Un
ten: Libvrni. Umſchr. Cosmus. iui. d. G. ma.
D. et. vn. Rev. Die Fama, uber der Erd—
kugel in den Wolken zwiſchen den Sternen und
vielen Strahlen fliegend, in die Trompete

E 4 blaſend.
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blaſend. Umſchrift: Factis. extendere. J. T. K.
No. 2519.

449 Ein ſeltner halber Dutat. Av. Das Wapeun,
in welchem auf einem ſchragabhangenden Zettel
das Wort Libertas ſtehet. Umſchr. Carolus.
imperator. Revers: Ein vorwarts ſtehendes
SBruſtbild, init einer. ſpltzigen Krone. Dabey
unten ein kleines Schildgen. Umſchr. S. vrl-
tus. de. leca. K. No. 2533.

450 Ein Duecat. Av. Ein vorwarts ſtehendes Bruſt
bild, mit einer ſpitzigen Krone. Dabey zur Seite
oben ein Wapenſchildgen. Uniſchr. S. vyltus. de.
luca. Rev. Der heilige Martinus zu Pferde
2c. Umſchr. S. Martinus. K. No. 2334.

451 Ein alter Ducat. Av. Das Bruſtbild. Umſchr.
Francischvs. Sfortia. viec. Rev. Der Herzog im
vollen Härniſch, mit dem Schwerdt in der Hand,
auf einem Thurnierpferd ſitzend, deſſen Decken
mit dem Wapen bezeichuet ſind. Umſchr. Dux
Mediolani. ac. janve d. K. No. 2550.

452 CEin dito Dueat, von demſelben, aber vom an
dern Stempel. Nemlich auf dem Revers iſt
auf deſſen Bruſt gleichfuls das Wapen zu ſehen.
Die Umſchriften ſind mit dem vorhergehenden
gleich.

453 Ein ſeltner Doppelbucat. Av. Das gehar
niſchte Bruſtbild in langen Haaren, darauf eine
Mutze. Uinſchr. Jo. 69. M. Sb. vice. cos Dux.
Ml.l. SK. Rev. Das quadrirte Wapen, dar—
uber zween Helme. Umſchr. P. P. Angl ed. 8.
cos. Z.c. ein Kreuz. K. Na. 2555.

454 Ein dito. Av. Das Gruſtbild, daruber ein
Menſchenkopf ſtehet. Umſchr. Lvdavicus. M.
SF. Anglvs. Dax. MI.I. Rev. Der Herzog im
vollen Harniſch auf einem Thurnierpferd, mit
einem Echwerdt in der Rechten. Unmſſchrift:
P. P. angle qʒ co. ac. janve. D.Z. X. No. 2557.

455
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455 Ein dito. Av. Das Bruſtbild, mit einem auf—

geſchlagenen Hut bedecket. Umſchr. J. P Pieus.
mirand. d.c. c. Am Ende der Umſchrift iſt oben
ein doppelter Adler. Rev. Der heilige Francts—
kus, vor dem uber ihm ſchwebenden Cruſifix
kniend, wie er die 5z Wunoeumahle bekommt.
Uaiſchr. Amoris. miracylvm. K. No. 2560.

4356 Ein dito. Av. Das Bruſtbild, mit einem
Gcchaubhut bedecket. Umſchr. Grilielmus. Mar.

mont. ber. è. Revb. Das Wapen. Uunſchr.
Sacri. Ro. imp. princ. vica. P. V. K. No. 2574. b.

a

457 Ein halber Ducat. Av. Das Wapen. Uniſchr.
ct. E. Pat. et p. Dux u. Rev. Ein ſitzendes

Frauenzimmer, welches eine Lilie halt. Uuſchr
inter. lilia. par.

458 Ein Doppelbucat. Av. Das Bruſtbild in lan
gen Haaren, und mit einer Mutze bedecket.
Umſchrift: icunnnes. Bentivolus ii. Bononiensis.
Rev. Das gekronte quadrirte Geſchlechtswapen,
daruber der Reichsadler. Umſchr. Maximiliani.

impfra. mynvs. K. No 2611.
qz9 Ein ſehr rarrs Gtuck von 9r Ducat. Auv.

Das gegen die rechte Seite gekehrte Bruſtbild,
in ſittſamer Kleidung, mit bedecktem Haupte.
Umichr. Jsabella. Sessa. Miehael. Veneta. Rev.
Ein Frauenzimmer, mit entbloößtem Oberleibe,
am Vordertheil des Kopfs gehet eiu Haarzopf
heraus, halt in der techten Hand 3 Nagel, und
in der linken ein Pferdgebiß, am rechten Fuß
liegt ein kahler Menſchenkopf, welcher den zur
Linken hinter ihr liegenden Helm beruhret, wel—
cher mit einem Gphinx und langen Feder ge—
ſchmuckt iſt. Umſchrift wie J. Da. Köhler iin
18 Theil. pag. 121.

Ez5 Venedig.
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Venedig.

a460 Ein Ducat. Av. Der Doge, welcher vor dem
heiligen Marco knieet, der eine Fahne halt.

8

Hinter dem Heiligen ſtehet M vor dem Herzog
V

D

V Umſchr. c. Rev. Der Heiland ſtehet mit
Xx

Sternen umgeben. Umſchr. Sit  T. xpe. Dat.
q. vto regis iste. Ducat. K. No. as9q.

461 Ein Ducat. Aob. Der Doge ec. Unter dem
Heiligen 8S. M. venet. Vor dem Herzog vux.
Umſchr. M. Ant. ivstin. Rev. Der OHeiland
ſtehet mit Stern umgeben. Unmſchr. Sit. 1.
xpe. pat. q. ĩvregist. Si. i. Duca.

462 Ein uber J Ducvt. Av. Der Heilige mit dem
Dogen. Umſchr. Leon. donat. vux. S M. ven.
Rev. Der geflugelte Lowe mit dem Evaugelien
buch. Zur Seite iſt ein kleines Caſtel zu ſehen.
Umſchr. vucatus. Reipub.

a463 Ein Ducat. Avb. Das gekronte Wapen. Um
ſchrift: ari. vbal. u. vrb. vux. jun. Rev. Der
Heiland ſtehend, ſein Kreuz mit der rechten
Hand haltend. Umſchr. in venimus. Sic. vict.
K. No. 2634.

Schweizerſche.

Baſel.
a64 Ein ſeltner Goldg. Av. Der Reichsapfel in

ciner gebogenen und geſpitzten Cinfaſſung.
Unſſhr.
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n

Umſchr. Sigismup. homaorum. Rex. Revers:
Das ſtehende Marieubild mit dem Jeſuskinde
auf dem rechten Arme. Umſchrift: moneta. no.
Basilian.

a465 Ein ſeltner Goldgulden. Auf dem Avers ſtehet
in dem Reichsapfel ein Lowe Die Umſchrift von
dem Avers und Revers ſind mit dem vorherge—
benden gleich.

asbð Ein dito. Av. Der Reichsapfel in einer ae—
bogenen und geſpitzten Einfaſſung. Umſchrift:
Albertus. Romano. Rex. Rev. Das ſtehende

..4. gekrönte Marienbild, mit dem Jeſuskind auf
dem rechten Arm. Umſcht. monet. no. hasilia.

KN 6o.2 42.467 Ein Goldg. Av. Der Reichapfel wie auf dem
vorhergehenden. Umſchr. Fredricui. Romano.
impe. Rev. Das ſtehende gekroöute Marienbild
tc. Umſchrift wie J. T. K. No. 2644.

a68 Cin ſeltner Goldg. Av. Der Reichsapfel in
einem Schilde. Umſchr. Fridricus. Romano.
imper. Rev. Das ſtehende gekronte Marten
Bild, mit dem Jeſuskind, zum Fußen ein Wa
penſchilbd. Umſchr. moneta. Basili. tagi. J.T.

R. No. abag.
469. Ein. Jito. As, Der. Reichsapfel wie auf dem

vorbergehenden. Umſchr. maximilianus. Roma.
KRex. Rev. Das ſtehende gekronte Marienbild,

mit dem Jeſuskind auf dem Arm, und einem
Gchein umgeben, zu den Fußen iſt ein quadrites

Wapen. Unſſchr. monet. no. Basili. 1504. KR.

N66No.2 4a7o Ein rarer Golds. Av. Das Wapen, auf einem
Ggroßen Kreuze liegend, und daruber; 1521.

Umſchr. monet. no: aur. civi. Basil. Rev. Das
ſtehende und gekronte Marienbild, wie auf dem
vorhergehenden. Umſchr. S. Maria. ora. pro. n.
11 K. No. 2647.

Bern.

—ie
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Bern.

471 Ein Goldbg. Avsv. Der Reichsapfel auf einem
Lilienkreuz, in einer zierlichen gebogenen Ein—
faſſung. Umſchr. Frideri. u. Libertä. author.
Rev. Das Wapeni, und oben der doppelte Reichs
Adler. Umſchr. moneta. aur. Berenentis. iſt ſehr
beſonders rar. K. Norz6g3.

a72 Ein halber Ducat. Av. Ein Wapen in einer
zierlichen Einfaſſung. Umſchr. Domine conserva.
in. pace. Rev. Ju einem Zieraht: Annb. Do-

mine! 166a.
473 Eine halbe Ducatklippe. Av. Ein Wapenſchild.

Rev. wiederum ein Wapenſchild.

„Reichs und andre Stadte.

Augſpurg.

474 Ein ſchoner Doppel. Ducat. Av. Die Bruſt
bilder des Kaiſers und der Kaiſerin hinter ein—
ander ſtehend, beyde init einem Lorbeerkrant.
Umſthrt. Ferdinand. inn. Rv. J. S. A. P. F. et.
Eleon. S. e. M. conivx. imp. Rev. Das Stadt
wapen. Unmſchrift: augusra. vindelichrum. K.
No. 2737475 Ein ſchoner Ducat. Abers: Das belotbeerte

Bruſtvild. Umſchr. Carol. VI. D. G. n. J. S.
A. G. H. H. B. Rex. Nev. Ein gefkrontet
Adlet, welcher von der linken Seite geaen die
zur rechten Seite ſtrahlende Sonire aufflieget.
unſchr. virtute patrum. Unten die Augſpürz
ſche Stadt Birn zwiſchen 171i.

Altona. E
476 Ein Species-Ducat von dem jetzigen Konig.

Av.
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Ab. Ein ſtehender wilder Mann, der in der
riuen Hand ein Schild halt, darauf der gekronte

Nameuszug C7 ſtehet, zur Seite 1771. Umſchr.
Amore. patiæ gloria. ex. Rev. Auf einem vier—

ectkigten Schild die Schrift: mon. au. Altonav.
ad. legem imperi.

477 Ein SGtuck. Auv. Deſſen zierliches Bruſtbild,
mit etner Haarſchleife im Nacken. Umſſchrift:
Mhrist. VII D. G. Rex. Dan. v. G. Unter

c dem; Bildnis 1773. Rev. Die in dry Ecken
geſetzte äusgekronten doppelten Buchſtgben C7.

Umſcht.“ parir. glbria. ex. amore. Wieget ein
2 Lyuiisdor at

.2) 2 l

DBrremen.

a78 Ein 2Dueat. Av. Wark. Rex Sueciæ Jn der
Mitten J. Sechs. lin. J. s. Rev. Das Wapen.

en Unſſchr, Dux.ſt. &ierd. 1688

Breslau.
479 Ein Doppelduen:! Avi Das Stadtwaven, und

daruber: S. p. QV. Rev. Das Pfinzihſche
Wapen zwiſchen der Jahrzahl M. D. L. X. dar
unter: Ludowig. phingaig. vis. Iar. Schvizen.
Konis. K. No. 23por

480 Ein jchoner. Doppel-Ducat. Av. Daßqua
drirte Stadtwapen. Umher ein Zlerraih.

Kev. Unter einen Zierrath die Schriit: Lsept.
M.D. L.xXVII. Kleinot. des. grosben. schissen.
in. Bresla. K. No. 2773.azt Ein ſeltner Doppelt Dueat. Avb. Das ge

kronte und geharniſchte Bruſtbild. Umſchrift:
Matthias D. G. Rom. iin. S. A. Ger. Hun. Bohe.
rex. D. Siles. Revers: Das mit einer Krone

und
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482

483

484

Reichs und andre Stadte.

Fund Palmzweigen bedeckte zwiſchen den Wor

ten Legitine. certantibus. Darunter im Ab
ſchnitt das Stadtwapen zwiſchen der Jahrzahl
1617. Unmſchrift: monetu. vratisl. J. T. K.
No. 2777.
Ein ſeltner Ducat. Av. Das gekronte Bruſt
bild. Umſchr. Ferdinandus. u. D. G. R. I. S.
A. G. H. B. rex. D. S. Rev. Eine Wage,
deren Zunge aus einem Crucifix beſteht. Dar

Fbey R. T. Unter derſelben  und umber Pie-
tate. et. Justitia. Unten im Abſchnitt iſt das
Stadtwapen zwiſchen der Jahrzahl 1630. und
umher mo. aur. vrati. K, No. 2782.

Coln.
Ein Ducat. Ab. Der geharniſchte ſtehende
Kaiſer, mit Krone, Scepter und weichsapfel.
Umſchrift: Ferdinandus. irt. D. G. Ro. im. S.
A. Rev. Das Stadtwapen. Daruber 1644.
Umſchr. Caspar. Melchi. haltha. Darzwiſchen
die drey Waplein der heiligen drey Konige.
K. No. 2804.

Danzig.
Ein ſeltenes Sechseckigtes 21 Ducatſt. Ab. Des
Konigs gekroöntes Bruſtbild, mit dem Orden
des goldenen Vließes auf der Bruſt. Umſchrift:
Sigia. iii. G. G. Rex. pol. M. D. L. R. prus.
Rep. Das Gtadtwapen von iween Lowen ge
halten, darunter:, S. B. Umſchrift: monets.
civit. gedanensis. 1621. K. No. 2815.

485
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483 Ein ſeltner Ducat. Av. Des Konigs gekrontes
Bruſtbild, mit der Ordenskette und goldenen
Vließes. Umſchrift: Vald. nit. D. 6. Kex. Pol.
x. p. 1. Rus. pr. Rev. Das gekronte Stadtwa—
pen von zween Lowen gehalten, darunter: 6. kR.
Uniſchrift: mon. aurea. civitatis. Gedanen. 1659-
J. T. K. No. 2816.

486 Ein dito Ducat. Av. Des Konigs gekrontes
Bruſtbild. Michael. D. G. Rex. pol. di. Dr. Rus.
vrus. Rev. Das gekronte SGtadtwapen von.Loöwen. gehalten, darunter in einem Schilde
ein Lowe ſtehet, zur Seite D. L. Umſchr. mon.
aurea. civitat. gedanes 1670. K. No. 2818.

487 Ein ſeltner Doppeldueat. Av. Das belorbeerte
Bruſtbilb, mit dem Orden des goldnen Vließes
auf der Bruſt. Umſchrift: Michnel. D. G, Rex.
pol. M. D. L. prus. c. Rev. Ein Engel,
welcher das Stadtwapen halt, zur Seite C. s.
Uniſchrift: mon aurea. civitat. Elbingens. Ib7a.

Dortmund.

abz Ein rarer Golbg. Av. Der Kayſer in ganzer
Poſitur, mit einer Krone auf dem Haupt ſte
Vhend, mit dem Scepter in der Hand haltend.
Umſchrift: Sisisiriundur Romno RK R—

E. rc. cx. ed.Der Reichsapftl in einer gebogenen Einfaſſung.
Unmiſchr. moneta. nora Tremonie. K. No. a826.

Deventer.
489 Eiu Goldg. Avers. Der gekronte Reichsadler,

mit dem Reichsapfel auf der Bruſt. Umſchrift:
Malta. D. G. Rom imp Sem Aau Rev Das
Stadtwapen mit einem Helm. Unuſchrift: mo.

vo. aur. civi. Daven. K. No. agaʒ.

Emden.



80 Reichs:- und andre Stadte.

Emden.

490 Ein ſehr ſchones Gluck uber a Ducat. Auvers:
Ein Scepter, der von zwo Handen gefaßt wird.
Umher zween Palmenzweigt. Oben eine Krone,
welche auf den Palmenzweigen ruhet. Umſchrift:
concordia. resparvae. crescunt. Revers: Die
Siadt im Proſpect mit einigen Schiffen, daruber
auf einem Zettel: civitas. Empdensis. Unten
das gekronte Wapen, umher zween Palmenzwei
ge. Zur Seite: numm. coll. XL. ViR. Hat

auuch einr ſchone Randſchrift.

Frankfurt am Mayn.

491 Ein alter Goldg. Avers: Der Reichapfel in
einer ſechsmal gebogenen Einfaſſung. Uunſſchr.
Sigismundus. Romanorum. Rex. Revers:,  Der

hellige Johannes der Taufer, welcher mit einem
Schein umgeben ſtehet. Umſchrift: moneta. no—
Francſord. K. No.asg?7.

490 Ein dito Goldhulden von deinſelben. Auf dem
Revers, halt Johannes das kLamm in der linken
Hand, ſouſt ſind die beyden Umſchriften mit
dem vorhergeheunden gleich.

a93 Ein Goldgulden vom andern Stempel. Die
Umſchriften ſind mit demworiaen gleich.494 Ein ſeltner Goldg. Avb. Der Reichsapfel in
einer gebogenen Einfaſſung. Umſchr. Fridricus-
Romanorum. imp. Rep. Johannes der Tauf
fer ſtehend, mit dem Buch und Lamm auf dem
linken Arm, und ein Wapen zu den Fußen. Um
ſehrtft:? moneta. no. Praneford. K. No. ag39.“

495 Ein ſeltner Goldg. Auf dem Abers.iſt in dem
Reichsapfel der doppelte Reichsadler eingepre
get, ſonſten ſind die Umſchriften von beyden

Seiten gleich. 4 496
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496 Ein dito. Avers: Der Reichsapfel in zierlicher
Einfaſſung. Umſchrift: maximilianus. Koma.
Rex. Revers: Johannes der Taufer ſtehend ic.
Umſchrift  mo. no. Franck. 1495. J. T. K.
No. 2842.

497 Ein dito Goldg. von demſelben, mit 1500.
Sonſten iſt alles mit dem vorhergehenden
gleich.

498 Ein Goldg. Av. Der Kaiſer auf dem Thron
ſitzend, mit den Reichs-Jnſignien. Umſſchrift:
PFerdinandus. II. in. tegem. Rom. Electus. Un

ten: 1619. Rep. Der Fraukfurtſche Adbler.
Unten die kaiſerliche Krone. Umſchr. mon. aur.
Reip. Francofurt. Unten: 18. Aug. J. T. K.
No. 284.

499 Ein ſchoner Ducat. Av. Der gekronte Abler.
Dabey 1711. und därunter J. F. Umſchrift:
Ducatus. nowa. Reipubl Francofurr Rev Ein

JThurm, in. welchen von beyden Seiten das
Gegwitter einſchlaget. Umſchr. momen. domini.

i urris. Portissima,.
zoo Ein ſchoner Ducat. Av. in. memoriam. sec.

jubil: Evangel. ann. Secul. 1717 31. Oct. cele-
brati. Senat. Francor. F. P. J. J. F. Rev. Auf
einem Felſen unten im Meer lieget ein offenes
Buch mit dem Titel: Biblia. welches von dem

Auge Gottes von' oben aus einem Triangel
beſtrahlet wird. Umſchr. Domine. conserva.
nobis. lumen. Evangelii. K. No. 2850. 2

Hamburg.
 5ox Ein rarer Goldg. Av. Der Reichsabler in einer

dreymal gebogenen Einfaſſung. Umſchr. Fri—
dericus. Ro'nor. Rex. Rev. Der heilige Petrus
ſtehend, mit dem Holſteinſchen Neſſelblatt in

Neinem Schildaen zu den Fullen. Unſchrift:
moneta. no. Hamburg— K. No. 2861.

zoz Ein ſehr alter und wohl conſervirter Ducat.
Ab. Das gekronte, und mit einem Schein um

g das



82 Reichs- und andre Stadte.

das Jeſus-Kind ſtehende Marienbild, mit
dem Stadtwapen zu den Fußen. Umſchrift:
monet. no. Haburg. Das gekronte Marienbild
mit dem Jeſuskinde ſtehend, und mit einem
Schein umgeben. avyec. plen. gracia 1495.
K. No. 2864.zoz Ein duo, mit der Umſchrift? moneta. Haburg.

Das andre nebſt der Umſchrift iſt mit dem
vorhergehenden gleich.

5o4 Ein dito. Umſchr. woneta. ABVRs
Rev. AVEe. PLe Zra 1495. Das andre
iſt mit dem vorhergehenden aleich.

5o5 Ein diro alter Ducat. Avers: moneta: Haburg.
Revers: aye. plen. Zra. 149 Sonſten mit
dem vorhergehenden gleich.

5o6 Ein dito. Auf dem Revers: AVE.
pl.. sRA 1497. Abvers iſt wie der vorige.

zo7 Ein ſchoner Doppel-Ducat. Avers: Das
Marienbild mit dem Stadtwapen zu den Fußen.
Zwiſchen: vivat. Pax. Uiniher: moneta. Ham-
burgensis. Revers: Das gekronte Marienbild,
mit. dem Mond unter den Fußen. Umſchrift:
ave. Plena. gratia. Unten: M. F. K. No. 2682.

5zos Ein halber Ducat. Avers: Das Gtadtwapen,
welches von zween Lowen gehalten wird. Um
ſchrift: mon. aurea. civitat. Hamburg. Revers:
Das gekroönte Marlenbild, mit odem halben
Mond zu den Fußen. Die Umſchrift iſt wie
auf dem vorhergehenden.

50o9 Ein diro.  Avers: Das Wapen in Palimen
zweigen. Umſchrift: mon. aurea. civitat. Ham-
buro. Revers: Der gektonte Reichsabler c.
Umichr. Leopoldus D. G. Roma. imp. Sem. au.

s5io Ein Z Ducat. Mit der Jahrzahl bey dem Adler
1680. Sonſien iſt alles mit dem vorigen
gleich.

z11
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z511 Ein Doppel-Ducat. Avers: Eine Weltkugel,
darauf Lisceabon. Die Umſchrift in zwo Zeilen:
Denke. wir, erleben. Solch. erdbeben. unberuhrt.
Dancke. Gort. das. Jm Ahſchnitt die Stadt im

Proſpect. Darunter: Wir. Alhiei. es. kaum.
gespuhit. 1755. D. ĩ. nov. Rev. Ein ſtehender
Mann, der nach einem Aloebaum mit der Hand
weiſet. Umſchrift: Schav. was. gleiche Wir-
kung. Fuhrt. Unten: P. H. G.

kubeck.
512 Ein rarer alter Dueat. Av. Der heilige Jo—

hannes der! Taäüfer ſtehend, in der rechten von
ſich geſtreckten Hand einen Apfel, und in der
linken einen Scepter haltend. Umſch. 8S. Johan-
nes. B. Zu Ende dieſer Schrift iſt oben der

zwekoöpfigte Adler. Rev. Eine große Lilie.
Umſchrift: hlore. Lubie. K. No. 2956.

313 Ein räres Stuck von 11 Dueat. Av. Der heil.
Johannes der Taufer ſtehend in einem Schein,
mit dem Lamm auf der Linken. Umſchr. moneta.

no. civitatis. Am Ende dieſer Umſchrift iſt ein
doppelter Adler. Rev. Der Kayſer gekronet

auf einem Chron ſitzend; mit den Reichskleino
den. Unten Jwiſchen den Futjen das Wapen.
Umſchrift: imperialis. lubicenc. K. No. 2958.

514 Eun rarer Dueut. Av. St. Johannes der Tau—
fer ſtehend, mit einem Scepter in der Linken,
und einem- Schein umgeben. Umſchr. moncta.
Lubicen: Am Ende der Umſchrift iſt ein dop
pelter Adler. Rev. Johannes wie auf dem
Avers: S. Johkannes. Baprista. Zu Cude der Um
ſchrift iſt ein doppelter Adler. K. No. 2950.

z1z Ein dito  Ducat.  Avb. Johannes der Taufer
ſtehend. An der Mitte der doppelte Adler ein
geſteinpelt Umſchrift: moneta. Lubieens. Am
Ende der Umſchrift ein doppelter Adler. Revers:
S. Johanes Baprisr: Sonſten alles mit dem vor
hergehenden glelch..

62 516
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516 Ein dito Dueat. Mit gleichen Umſchriften und
eingeſtempelten doppelten Adler. Auf dem Re
vers iſt die Umſchrift: 8. Johanes. Baptista.
Das andere iſt mit dem vorigen gleich.

517 Ein dito Ducat. Sowol auf dem Avers als
auf dem Revers, ſtehet zwiſchen den Fußen des
Heiligen ein Stern. Die Umſchrift und der
eingeſtempelte Adler iſt mit dem vorhergehen—
den gleich.

513 Ein kleiner dicker Ducat, welcher ſehr ſelten iſt.
Avers: Das Lübecker Wapen. Umſchr. mone.
no. Lvhe. 22. Unten zwiſchen der Umſchrift qb.
Revers: Der gekronte doppelte Adler. Um—
ſchrift: civita. imperi.

519 Ein Dutat. Avers: Der Reichsapfel, darin
192. Umſchrift: mone. no. Lub. 10. Revers:
Der gekrönte Reichsadler. Umſſhrift: civitat.
imperi. J. T. K. No. 2964.

5a0 Ein ſeltner Dueat. Av. Jn der Mitte 16
Reichs. voiler. 1667. Umſcor. Lubechs. stradt.
teldt. Rev. Der dovpelte Reichsadler. Auf
der Bruſt das Lubecker Wapen. Unmſchrift:
eivitatis. imperialis.

zan Ein halber Ducat. Ao. Der Kayſer in ganzer
Poſitur, mit etner Kroue auf dem Haupte und
dem ReichsJnſignien. Umſchrift: monc. nova.
aurea. Lub. Zwiſchen den Fußen ſtehet 2. Rev.
Der gekronte doppelte Reichsadler, mit dem
Stadtwapen auf der Bruſt. Unten des Vür
gerzneiſters Wapen. Zwiſchen der Jahrzahl
1679. Umſchrift: civitat. imperi.

52a Ein Dutat. Avers: Jn der Mitte 24 Reichs
daler 1701. Umſchrift: Lubecks. Stadt. gelat.
Rev. Der gekronte doppelte Reichsadler. Un—
ten ein Wapen. Unnſchrift: ciritat. imperiulis.

gaz Ein Dueat. Avers: JZwiſchen Palmenzweige
4Schilling. Darunter das Stadtwapen. Zur
Geite 1711. Umſchr. Luhechs. Stadt. geldt.
Rev. Der gekronte doppilte Reichsadler. Auf

der
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der Bruſt eine 4. Unten in einem Schilde ein
ſtehender Lowe. Umſchr. ciritat. impeuialis.

524 Ein Ducat. Av. Der Kaiſer gekront und ge—
harniſcht in ganzer Poſitur ſtehend, mit den
Reichs. Jnſignien. Umſchr. mon. noya. aure.
Lub. Zwiſchen den Fußen: J. J. J. Revers:
Der gekroute Reichsadler. Auf der Bruſt das
Stadtwapen und des Burgermeiſters Wapen
zwiſchen 1727. Umſchr. civitatis. imperialis.

kuneburg.
325 Ein ſeltner Goldg. Avb. Der Reichsapfel in

einer zierlichen Einfaſſung. Umſchr. Fridericus
Romor. Rex. Rev. Johannes der Taufer mit
einem Schein um das Haupt und dem Lamm,
ſtehend. Zu den Fuhen das Gtadtwapen.
Umſchr. mOneta. no. Luneburg.

za6 Ein ſeltner Goldg. mit derſelben Umſchr. Rev.
monet. no. Luneb'eg. K. No. 29665.

527 Ein ſehr ſeltner doppelter Goldg. Av. Johan—
nes der Taufer mit dem Lamm, in einem
Schein ſtehend. Zu den Fußen das Wapen.
Umſchr. moneta. Lunebar. Rev. Der halbe
Mond mit einem Menſchengeſicht. Umſchrift:
cx. alto. visiravit. n. orie. K. No. 2970.

z28 Ein ſeltner Ducat. Av. Johannes der Taufer
 mit dem Lamm in einem Schein ſtehend. Zu

den Fußßen das Wapen. Umſchr. moneta Lu-
nehur Rev. Der halbe Mond mit einem Men—
ſchengeſicht. Umſchr. visitavit nos. oriens. ex.
alto. K. No. a971.

S29 Ein ſehr rares Stuck von zz Dueat. Avers:
Johannes der Taufer in einer Landſchaft ſte—
hend, die rechte Hand ausſtreckend, und in der
linken das kamm und ein Buch haltend. Um—
ſchrift: Da. pacem. domine. in diebus. nostris.
Oben iſt ein geharniſchter Ritter. Rev. Jn
einer Einfaſſung der halbe Mond c. Dabey
gegen uber ein halber Hirſch. Oben ein in das

E3 Jager—
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Jagerhorn blaſender Jager, mit einem Jagd
hund und Jagerſpieß. Uuten ein bey ſeinem
Kahn ſteheunder Fiſcher c. Umſchr. visitavir.
nos. oriens. exalo. R No. 2972.
Ein ſehr rares Stuck von 107 Ducat. Av.
Eine dreythurmigte Burg, in deren offenen
Pforte ein Löwe, als das Stadtwapen. Aeu—
ßere Umſchrift: moneta. nova. aurea. civitat.
Lunæburgensis. Jnnere Umſchrift: nach. Por-
rugalis. schrot. und. korn. Red. Ein doppeltes
Kreuz in einer zierlichen Einfaſſung Umſchr

J 2in. xpo. orucirixo. pendit. salus. nara. K. No.
2973. Nordlingen.
Ein alter Goldg. Av. Der Reichsapfel in einer
zierlichen Einfaſſung. Umſchr. rridricus. oman.
imp. Nev. Jehannes der Taufer ſtehend, mit
einem Buch und dem Lamm in der Linken und

Jein Wapen zwiſchen den Fußen. Umſchr. monet
no. uordlin.
Ein dito zierlicher Goldg. von demſfelben. Ab.
Fridrticus. Roman. imperator. Rovb. monet. nova
nordlinges. Das andre iſt alles mit dem vor—
hergehenden gleich.
Ein zierlicher Goldg. von demſelben. Av. Fre-
ricus. Roman. imperator. Rev. moneta. nova.
nordinges. Das ubrige iſt wie der vorhergehende.
Ein dito ſchoöner Goldg. LAv. Fridricus. Roman.
imp. Umſchr. monet. no, nordlin. Das ubrige
iſt mit dem vorhergebenden gleich.
Ein ſeltner Goldg. Av. Der Reichsapfel in
einer zierlichen Eiufaſſung, Umſchr. maximi—
lianu. Romano. rex. I506. Rev. Johannes der
Taufer wie auf dem vorhergehenden. Zwiſchen
den Fußen ein quadrirtes Wapen. Uniſchrift:
monet. nova. nordlinge. K. No. 300a.

Nurnberg.
Ein rarer Goldg. Ab— Drr einlopfigte Reichs—

adler,



Reichsund andre Stadte. 87
adler, mit dem Buchſtaben Nuauf der Bruſt.
Umſchr. moneta. 9ruis. D. nurniberg. 1306.
Rev. Der heilige Laurentius, mit der Roſt und
dem Buche. Umſchr. Sanctus. Laviencius. K.
No. 3007.

337 Ein ſehr ſeltuer Goldd. Av. Des Kaiſers ge—
krontes und geharniſchtes Bruſtbild, den Reichs—
apfel und Scepter haltend, und den goldenen
Vließ-Orden uber deſſen Schultern. Umſchr.
D. maximi. ii. p. p. et. mariæ. coniugi. auguss rÆl.

Rev. Die zwey GStadtwapen neben einander.
Unten zwiſchen beyden 1570. Umſchr. noriberga.
ovans. pelicem. gratulatur ingress. K. No. zorg.

538 Ein halber Ducat. Aun. Die 3 Wapen zwiſchen
Palmenzweigen geſetzt. Umſchr. moneta. aurea.
reipub norinberg. Rev. Ein ſtehendes Lamm mit
einer Fahune, in welcher Pax. Umſchr. Christo.
Dres. rerbo. luce. K. Na gog6.

539 Ein ſeltner Goldge: Av. Von einem brennenden,
in einem Leuchter ſtehenden Lichte, hebet eine
aus der rechten Seite hervorgehende Hand einen
Scheffel ab. Umſchr. ecclesia norica. jubilans.
Rev. Die Schrift: Martlavs. LVtherVs. rheo-
Loglæ. D. K. No. Jogb.

Regenſpurg.

5ao Ein rarer Goldg. Avers: Das Stadtwapen.
Daruber: 1512. Umſchr. mone. no. aurea. ci-
vita. ratispo. Rey. Der heil. Wolfaang ſtehend,
mit der Kirche haltend. Umſchr. ð. Wolkgang.
or. pro. K. No. 3043.

Strasburg.
541 Ein ſeltner Goldg. Avers:  Das gekronte Ma—

rienbild, ſitzend mit dem Jeſuskind auf dem
Schooß und mit ausgeſtreckten Armen. Unten

das
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das Stadtwapen. Umſchrift: vrbem. christe.
Tvam. Serva. Rev. Der Reichsapfel in einer
zierlichen Einfaſſuug. Umſchrift: avrers. vrbis.
argentine. numvs. K. No. Jogg.

Stutgard.
Ein ſehr rarer doppelter Goldg. Avers: Des
Kayſers Carl. V. geharniſchtes und gekrontes
Bruſtbild. Umſchr. Carl. Ro. imp. ar. Dux. Aus.
1520. Rev. Ein kilienkreuz, in deſſen Winkeln vier
Wapenſchilde, als: Oesterreich. Burgund. Wur-
ternberg und die Stadt Stutgard. Umſchrift:
moneta. nova aurea. Stugardie. J. T. K. No.
3o6a.

Thorn.
Ein ſehr ſeltner Doppel Ducat. Avers: Das
belorbeerte Bruſtbild. Umſchr. Michael. D. G.
Rex. polo M. D. L. rus. pr. Revers: Die
Stadt Thorn im Proſpect. Daruber das ſtrah—
lende Auge der-göttlichen Vorſehung. Unten ein
mit dreyen Thurmen verſehenes Stadtthor, als
das Stadtwapen, zwiſchen den Buchſtaben H.
D. L. als des Muntzmeiſters Name. Umſchr.
cx. auro. Solido. civit. Thorunensis. J. T. K.
No. goJo.

Wien.
Ein 3 Ducateunſt. Av. Eit gekronter boppelter
Adler, der ein Kreuz und ein bloßes Schwerdt
halt, ſchwebet uüber dem Turkiſchen Lager. Un—
ten lieget ein Turck. Umſchr. auxilio. de. suver.
Auf dem Revers die Schrift: Anno. 1683. Jen.
14. jul. belagert. der. Turk. die. Stadt. Wien. ist.
aber. durch. Gottes. Hilf. den. 13. Sept. wider.
davon. geschlagen. worden.

Wolfen
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Wolfenbuttel.
545 Ein beſondere rare Klippe von 14 Ducat. Un

ter einer Roſe die Schrift in 4 Zeilen: 12 K.
Wolfeb. garnis. 1627. Darunter ein kleines
Rosgen. Revers iſt glatt.

Zwoll.
546 Ein Goldgulden. Av. Der Reichsapfel in einer

gebogenen Einfaſſung. Umſchrift; Maximilian.
Roman. or. rex. Rev. Der Erzengel Michael
ſtehend, mit aufgehabenem Schwerdt, und unter
den Fußen liegenden Satan, mit der Linken das
vor ihm ſtehende Wapen haltend. Uniſcht. mo.
aurea. Zwol. K. No. go76.

Miſſellanea.
547 a. Ein alter Arabiſcher Ducat. Wohl Conſervirt.
347 b. Ein ſehr ſchoner Turkiſcher dito, wiegt uber

1Ducat. Wohl Conſervirt. K. No. zogj.
548 Ein dito Ducat, vom andern Stempel.
549 Ein in neuern Zeiten gepragter Ducat, vom an

dern Stempel.
550 Ein zierlicher Ducat. Av. M. L. Gein Sruſt-

bild in Prieſterkleibung. Umſchrift: MartlaVa.
LVtherVs. theol.olae. DoCo. Rev. Ein auf
gerichter Gaum mit Fruchten. Umſchr. FoLlivm.
elVs. neC. Defl.Vet. Jm Abſchnitt: in. mem.
Jub. ev.sed. d. ꝗi. oct.

551 Ein doppelter Ducat. Av. Der ſitzende Kayſer,
welchem ein Frauenzimmer ein Buch uberreichet,

Am Abſchnitt: xais. carl.drdu lehet. ſier. Jn einet zerlichen
Einfaſſung die Schrift in 4 Zeilen:, ich. rede.
von. deinen. zevgnissen, vor. koenigen. Darunter

in
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in einer andern zierlichen Einfaſſung die Schrift
in atgetlen: a. c Zweites. gedæchtnus. udCCxxx.

z52 Ein ſehr rares Stuck von 4 Ducat, vom Stem
pel des verruffenen Jnterims-Thaler. Av. Dir.
is min. Leve. Son. den. S. gi. ho. Rev. Pache.
di. Sathan. du. Interim. Das ubrige wie Madai
No. 2360 anfuhret.

353 Ein Doppeld. Av. Ein Tiſch, darauf ein bren—
nendes Herz ſtehet. Umſchr. Weil. Sish. mein.
Hettae. dir. verpflicht. Rev. Ein aus dem Wol
ken kommender Arm, auf deſſen Finger ein Rink
mit einem Diamaut. Umſchr. ist dissses. Pfandt.
auf. dich. gericht. Ganz unten ein Zierraht.

554 Ein ſeltner Ducat. Av. Jn der Mute: Wohl.
dem der. Preude. an. Scinen Kindern. erlebet.
Umſchrift: Siehe. Herr. Jeh und. meine. Kinder.
Rev. Die zwo Geſetztafeln. Auf der erſten? Du.
Solt. deinen. Vater. u. deine. Mutter. ehren. Auf
der aundern: auf. dasz. dirs. Wohl. gehet.

555 Ein dito Ducat. Av. Unter dem ſtrahlenden
Gottesauge die Umſchrift wie auf dem vorher
gehenden, wie auch mit derſelben Umſchrift.
Rev. Der ſtehende Heiland in ganzer Poſitur,
mit der rechten Hand gegen den Himmel zeiget;
und in der linken eine beſonders geſtalte Krone
halt. Umſchrift: Lalſset. die. Kindren. æu. mir.
kommen.

536 Ein ſchoner Ducat. Av. Drey Gefaße mit gru—
nenden Bäumen. Umſchrift: Wol. dem. der.
Preude. an. Seinen. Kindern. erleber. m Ab
ſchuitt: das. blelt. Herr. Jesr. Rev. Die zwo
Geſetztafeln mit der Schrift wie K. No. 2105.

5537 Ein Duec. Av. Jn einem Lorbeerkranj die Schrift
ins5 Zeilen: vie. eh besten ohn Creuz und, Weh.
1685. Rev. Oben das ſtrahlende Gottes-Auge
und zwo aus den Wolken ragende, ſich anfaſſende
Haude. Darunter ein großes liegendes Kreuz mit
Blumen umwunden.

558
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Ein ſchoner Duc. Av. Zwo gegen einander ſtehende
Tauben. Umiſch. wer. ſich. aufs. küssen. legt. JIm
Abſchnitt: anfang. bedeneke. Rev. Ein Hahn,
der eine Henne trit. Umſch. der legt ſich auch auts
bette. Jm Abſchnitt: das. ende.

559 Ein ſchoner Duc. Av. Eine aus den Wollen kom—
mende Hand, halt eine Tafel, darauf ſtehet: mei—
nem. englischen. Schatze. Umſchr. Di. Woithe.
Sind. Gutt. Rev. Wieder eine aus den Wolken kom
mende Haud mit einem Teller, darauf ein Herz

liegt, worauf das Wort 1IA ſtehet. Umſchr. aber.
das. ist. mir lieber

g6o Ein ſeltner Duc. Av. Ein ſtehender Widder, dar

uber eine V. Unter ihm O. Rev. Die Zahlen
iund Buchſtaben in 8Zeilen: 1. Za. 34. 3. J. M. 6.
30. S. 2q. 28. 11. A. d. o. 24. IM. 16. 13. 29. 23. 19.

1a. 2u. 22. 18. 14. io. 26. 12. 92. 92. M. 34. 23. 2.
36

3641
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MiEin ſehr ſelines Stuck iber 11 Ducat. Av. Ein

doppelter Triangel. Jn Winkeln ſtehet? anime
Forbus. xaxcha. Sol. Unten i. Rev. Jn der
Mitten auf einer Tafel die zahlen. Oben: aur.
abordros. Zur rechten Seite: Kapwael, auf der
linken: P. S. und einige alchimiſtiſche Zeichen.
Ein ſehr rares 3 Ducatſtuck. Av. Ein doppel
ter Triangel, in deſſen Mitte Jacob mit dem En

 gel ſtehet. Ton. te. Trail gra. ma dabey Jacob
Aeuſſere Umſchrift: angelit. svisman. david. de.
tevtcus Todion. Darunter eine Umſchr. re. in.
omnibus. vustuis. Rev. Cin doppelter Triangel,
in deſſen Mitte der am Kreuz aeheftete Heiland,
der jzu ſeinen Futzen einen Löwen und einen
Drachen liegen hat. Jn den innern Winkeln
ſtehet: A. D. O. N. A. J. Aeuſſere Umſchrift:
seperaspi. dom. et. Basiliscum. ambulabis. et
conculabis. Darunter eine andre Unſchr. leo.
nem. et. pra conem.

563
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Ein ſehr rares Stuck. Av. Auf elner viereckten
Tafel ſtehen, in fuuf Zeilen abgetheilet, die Worte:
Svsvs. vsesv, seleus. vsesv. svsvs. Umſch. propter.
nomen. twm. domine. vitvm. et Sanctitatem.
Tribve. Rev. Auf einer andern viereckten Tafel
ſtehet die Umſchrift in z Zeilen: in nomine Jesu.
omne. Genv. Flectutur. coelestiwterr. estrium. et.
internorum.
Ein ſehr ſeltner Talismann von 6 Ducat. Av.
Ein ruhender Lowe, auf deſſen Leibe die Strah—
len der Sonne, zur rechten Seite deſſelben
ſtehet ein Stern und uber den Kopf der
Mond. Unter ihm ſtehet: XIX. aug. MDCC.
Umſchr. Solis. et. Lunæ. congressus. cum. Basi-
lisco. Rev. Auf einer funfeckigten Tafel die
Zeichen und Zahlen.
Ein ſeltnes, rares Stuck uber zz Ducat. Av.
Das Bruſtbild in bloßem Haupte mit der Um—
ichrift: Maktu Cicero. Rev. Die in ſieben Zei-
len eingegrabne Echrift: vno. viderico. v. Holte.
el. P. Conſuli. D. p. pna. Petrvs. Rentael. Ab ꝗ6.

Uunbekannte.

Ein Stuck von 3 Ducat. Av. Bruſtbild
mit einer gefederten Mutze. Umſchrift: Hec—
tor. pro. patria, moriens. non. interit. Lnqlam.
Rev. Ein nacktes ſtehendes Frauenzimmer, in
der einen Haud einen Schild und in der andern
einen Spieß haltend. Umſchrift: immortalis.
arit. lirt. Ltem. Gisqlis. amabit.
Ein Ducat. Av. Der heilige Johaunes, vor
ihm kuieet einer mit einem Mautel, welcher
eine Fahne halt. Darunter: J Ganz unten

1694. Umſchr. S. Jo. Bapt. V. Aot. wigna.
Rev. Ein- gekrontes Wapen. Umſchr. ep.
mier. M. M. Hospit.

268
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368 Ein ſchoner Ducat. Av. Der Heiland mit dem

Kreuze, halt in der Hand einen Palmzweig,
ohne Umſchrift. Rev. Die Schrift in acht
Zeilen: das. patengeld. mir. christus. gab. in.
ſeinem. blut. creuta. Tod. und grab.

569 Ein ſehr alter und ſeltner Ducat. Av. Bruſt
bild im bloßen Haupte, mit einer Kalotte.
Umſchr. Dinareia eildarecte. Rev. Ein ſonder
bares Wapen mit der Umſchr. av. de monie.
Falcone. sps.

570 Ein ſeltner Dueat. Av. Das Wapen mit drey
Helmen, und mit dem Oldenburgſchen Wapen

Z intnder Mitte. Umſchr. D. G. P. E. H. N.
S. H. S. D. C. O. D. Rev. Die gekron
ten, und mit dem Elephantenorden umgebnen

Buiehſtaben in ein zugezognen KP. Umſchrift:
ian. æternam. regis. gratiæ. memoriam. 1716.

571i Ein rarer Goldg. Av. Die gekronte Maria
mit dem Jeruskind aut den Arien. Umſchrift:

Vilrien. Grof. zu. narde. Ein Wapen, daruber
15. 1.2 Zur Seite: A. F. Unnſchr. monet.

 nova, aure. Glocren.
572 Ein Ducat. Av. Ein Furſtenhut, darunter

zween Schilde. Jn dem zur Rechten die ge—
doppelten EZ gezogen. Zur Linken zwey gezo—
gene F. Oben 1740. Rev. Unter emem Für
ſtenhute dasc furſtliche fächſtſche Wapen, wel
ches von zween Lowen gehalten wird. Darun
ter ein Zierrath.

573 Ein Ducat. Av. Der heilige Johannes, ſte
hend, bey deſſen Haupt in einem Schein ein
Kreuz ſtehet. Ein Lowe. Uniſchr. S. Johanes.
R. Rev. Eine große Lilie. Umſchr. Rypertda
Zu beyen Seiten ein Kreuz.

574 Ein Goldg. Av. Der heilige Johannes, ſte
hend, mit dem Kreuz. Oben bey deſſen Haupt
eine kleint Krone. Umſchr. S. Jokannes. B.

Rev.



Rev. Eine große Lilie, mit der Umſchr. Rober-
tus. Dux.

üe ne
375 Ein halber Jmperial. Av. Petrus int. Deſſen

zierliches Bruſtbild mit einem Haarzopf. Rev.
Vier ins Kreuz geſetzte gekronte Wapen, in der
Mitte der doppelte Rußiſche Adler zwiſchen
1762. Die Umſchriften von beyden Seiten
ſind rußiſch. Wiegt 23 Ducat.

576 Ein ſehr ſchones Stuck von 84 Ducat. Av.
 ZVruſtbild im bloßen Haupte, mit einer ſehr

langen Peruqe. Unter den Armen N. V. S.
Umſchrift: gril. IV. D. G. Pr, ar. &.nass. F. B.
gub. Dux. archithal.  Rev. Die Hofnung,
welche in der rechten Hand einen Palmzweig und
in der linken einen Anker halt. Zu ihren Fußen
lieget verſchiedenes Kriegesgeräthe. Datunter
zwiſchen J. 1748. Die Umſchrift in zwo Rethen.
cin der Aeuſſern: vrque. hic. adivvt. nos Jqhova.
Fn der andern: ariegt. Decreta. Præliminaria.
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